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PARTEIENVERKEHR
Montag:  8 – 12 Uhr
Dienstag:  13 – 19 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  8 – 12 Uhr
Freitag:  8 – 12 Uhr

Bürgermeister: Termine nach Vereinbarung  

Referent für Wohnungen und Soziales:   

Dienstag: 17 – 19 Uhr,    
Terminvereinbarung: Betina Kronraff  (DW 18)

Ombudsfrau: Veronika Böhmer,  0650 - 4110814

Rechtsauskunft: Mag. Michael Luszczak
17 - 18 Uhr, 1x im Monat (siehe Seite 24)

SPRECHSTUNDEN

BÜCHEREI
Mittwoch:  14 – 19 Uhr 
Samstag:  10 – 13 Uhr
Tel.: 02628 - 637 11 DW 27
Mail: buecherei.felixdorf@chello.at
www.buechereifelixdorf.bvoe.at

Montag:  8 – 12 Uhr 13 – 16 Uhr
Dienstag:  9 – 12 Uhr 13 – 19 Uhr
Mittwoch:         – 13 – 16 Uhr
Donnerstag:  8 – 12 Uhr 13 – 16 Uhr
Freitag:  8 – 12 Uhr

TELEFONZEITEN
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Der Frühling ist in Felixdorf eingezogen. Der Hauptplatz erblüht in neuer 
Blumenpracht, die Tage werden länger und auch wir werden wieder aktiver. 
Es freut mich, dass sich so viele Interessierte an unserem alljährlichen „Tag 
der Erde“ und der Ortsreinigung beteiligt haben. Schauen wir weiterhin 
gemeinsam darauf, dass unser Felixdorf sauber ist und es hoffentlich auch 
bleibt.
Dass wir wieder aktiver werden, bedeutet auch, dass viele Einwohner ihre 
Wege in Felixdorf zum Wohle der Umwelt statt mit dem Auto mit dem 
Fahrrad oder dem Roller zurücklegen. Ich persönlich greife sehr gerne für 
die kurzen Wege in unserer Ortschaft auf den Elektro-Roller zurück. Aber 
auch hier gilt, wie bei so vielen Themen in unserer Gemeinde, aufeinander 
Acht zu geben.
Als Radfahrer oder Rollerfahrer gehört man gemeinsam mit den 
Fußgängern zu den schwächsten Verkehrsteilnehmern. Dementsprechend 
ist hier besondere Vorsicht im Straßenverkehr geboten. Verwenden Sie 
bitte einen Helm, halten Sie sich an die Verkehrsregeln und nutzen Sie die 
entsprechenden Radwege oder die Straße.    
Sehr gerne werden leider auch die Gehwege zum Fahren verwendet. Dabei 
wird mit überhöhter Geschwindigkeit oft die Sicherheit der Fußgänger 
gefährdet. Ein Zusammenstoß bei höherer Geschwindigkeit mit einem 
Roller (25km/h erlaubte Höchstgeschwindigkeit) und einem Fußgänger 
kann für beide verheerende Folgen haben. Gehwege sind nicht für den 
Radverkehr vorgesehen! Sollte er dennoch in Anspruch genommen 
werden müssen, so bitte ich Sie, dies in Schrittgeschwindigkeit und mit 
Rücksicht auf die Fußgänger zu tun. 
Auch bitte ich Sie bei den Straßenquerungen der Radwege entlang der 
Hauptstraße und Schulstraße besonders Acht zu geben. Auch wenn Sie 
Vorfahrt haben kann es zu Unfällen kommen. 
An die Autofahrer möchte ich ganz besonders appellieren. Felixdorf ist 
ein Siedlungsgebiet mit vorwiegender Geschwindigkeitsbegrenzung von 
30km/h. Es gibt 3 Kindergärten, 2 Schulen und daher sind jeden Tag ganz 
besonders viele Kinder zu Fuß oder mit Rädern und Rollern unterwegs. 
Bitte beachten Sie die Geschwindigkeitsbegrenzungen im Ortsgebiet und 
den Rechtsvorrang auf zahlreichen Straßen.
An dieser Stelle möchte ich ankündigen, dass ich zur Durchführung eines 
gesamtheitlichen Verkehrskonzepts zur Erhöhung der Verkehrssicherheit in 
Felixdorf eine flächendeckende Verkehrsmessung in Auftrag geben werde. 
Dadurch soll ausgewertet werden, wie es mit dem Verkehrsaufkommen und 
der Einhaltung der Geschwindigkeitsbegrenzung in unserem Ortsgebiet 
aussieht. Diese Daten werden zur Grundlage weiterer verkehrsberuhigender 
Maßnahmen herangezogen. Aber auch dem Schwerverkehr sage ich 
hiermit öffentlich den Kampf an. In Felixdorf herrscht ein LKW-Fahrverbot, 
ausgenommen der Zulieferung. Das bedeutet, dass Durchfahrten von 
LKW´s mit mehr als 3,5 Tonnen verboten sind. Als Bürgermeister werde ich 
alles daran setzen, diesem illegalen Durchzugsverkehr ein Ende zu setzen.

Liebe Felixdorferinnen und Felixdorfer!

Ihr Bürgermeister 
Andreas Hueber, MSc

Editorial
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Ein neues Logo für Felixdorf

Das Logo:
Bei der Umsetzung der Form spielte der Glockenturm 
am Hauptplatz eine große Rolle. Dieses Wahrzeichen 
steht für Tradition, die Vielfalt, die Gemeinschaft, die 
Verbundenheit die Felixdorf ausmacht. Sobald dieses 
Logo irgendwo aufscheint, soll man gleich daran 
erinnert werden, dass es sich um ein Thema rund um die 
Marktgemeinde Felixdorf handelt.

Die Farben:
Die Eigenschaften dieser beiden Farben sind eine starke 
Grundlage für das neue Logo.
Die Kombination aus Blau und Grün wirkt frisch 
und modern. Die Farben vermitteln das Gefühl von 
Aufschwung, sollen aber auch den „grünen“ Gedanken 
unterstützen. Also die Wichtigkeit der Natur, der Umwelt 
und der Ökologie in unserer Gemeinde. Die ausgewählte 
Schrift ist schlicht, modern und hat trotzdem einen 
„amtlichen“ Charakter.

Dieses Design wird man auf allen neuen Medien der 
Gemeinde wiederfinden und auch Bestehendes wird 
nach und nach damit versehen. Das bedeutet, dass 
zukünftig unter anderem der Gemeindespiegel, die 
Facebook-Beiträge, usw. mit dem neuen Logo gestaltet 
werden.

Felixdorf in „neuem Gewand“

 MARKTGEMEINDE

FELIXDORF
F A R B E N

S C H R I F T E N

A N W E N D U N G S B E I S P I E L E

Mitternachtsblau Lindgrün

 A B C D E F G H I J K L M 
N O P R S T U V W X Y Z

 a b c d e f g h i j k l m 

n o p r s t u v w x y z

 MARKTGEMEINDEFELIXDORF

www.felixdorf.gv.at 

marktgemeindefelixdorf

Andreas Hueber, MSc
Bürgermeister

Hauptstraße 31, 2603 Felixdorf

02628 - 637 11  

andreas.hueber@felixdorf.gv.at

www.felixdorf.gv.at

 MARKTGEMEINDE

FELIXDORF

Danke!

 MARKTGEMEINDE

FELIXDORF
Hauptstraße 31, 2603 Felixdorf     www.felixdorf.gv.at

Seit heuer ist und wird im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit der Gemeinde vieles neu. Unter anderem wurde ein neu-
es Logo der Gemeinde und ein zugehöriges Farbkonzept ausgearbeitet. 
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Liebe Felixdorferinnen und Felixdorfer,

Am 11. April 2023 habe ich die verantwortungsvolle aber 
auch schöne Aufgabe des Bürgermeisteramtes angetre-
ten. Vom ersten Tage an hieß es die Ärmel hochkrempeln 
und arbeiten für Felixdorf, den Ort der seit meiner Ge-
burt mein Zuhause ist, für den ich schon seit fast 17 Jah-
ren im Gemeinderat tätig bin.
Nun bin ich ein Jahr Bürgermeister von Felixdorf. An die-
ser Stelle möchte ich kurz Revue passieren lassen, was 
sich in diesem Jahr alles getan hat:

´Neugestaltung Hauptplatz
Die Verschönerung des Hauptplatzes und die Sanierung 
der Denkmäler ist größtenteils abgeschlossen und wir 
erfreuten uns auch schon an der bunten Blumenpracht 
im Ortszentrum. 

´ Zubau Kindergarten Bräunlichgasse
Aufgrund des regen Zuzugs von Jungfamilien, gekoppelt 
mit der Kindergartenoffensive, laut dieser ab Herbst 2024 
auch 2-Jährige in den Kindergarten kommen, wurde ein 
Zubau im Kindergarten Bräunlichgasse beschlossen. Die 
Arbeiten gehen voran, so können wir laut Einschreibun-
gen jedem 2-jährigen Kind einen Kindergartenplatz ga-
rantieren. 

´ Radweg- und Straßenbrücke
Es ist gelungen, die unendliche Geschichte der Radweg-
brücke, trotz einiger Verzögerungen, endlich zu einem 
positiven Ende zu bringen. Die rote Brücke, eine Remi-
niszenz an die alte rote Brücke, wird momentan weniger 
genützt, weil die Bauarbeiten der Brücke in Matzendorf 
noch im Gange sind. 

Wie lange das Projekt „Straßenbrücke“ noch dauert, 
kann ich leider nicht sagen, da dies seitens des Landes 
NÖ durchgeführt wird und wir als Gemeinde keinerlei 
Einfluss haben. 

´ Personelles im Gemeindeamt
Die Stelle der Öffentlichkeitsarbeit wurde geschaffen, 
welche von Elisabeth Moser besetzt wurde. Die Aufsto-
ckung von 4 auf erstmals 6 Gemeindespiegel im Jahr soll 
dazu dienen, flexibler in der Kommunikation werden zu 
können. Berichte sollten meiner Meinung nach ziemlich 
aktuell in einer Zeitung nachzulesen sein. 
Mit dem Tätigkeitswechsel von Frau Moser haben wir in 
der Verwaltung Barbara Kargl-Turner aufgenommen. Sie 
nimmt sich unter anderem den Veranstaltungen und der 
Vermietung des Kulturhauses an. 

´Digitalisierung des Gemeindeamtes 
Die Digitalisierung der Standesamtsbücher ist im Lau-
fen, eine digitale Zeiterfassung wurde bereits umgesetzt 
und auch die Verwendung des elektronischen Akts soll in 
Zukunft möglich sein. 
Der persönliche Kontakt und Gespräche sind mir trotz-
dem äußerst wichtig und sollen natürlich nicht auf der 
Strecke bleiben.

´ Soziale Leistungen 
Auch wenn der Gemeinde mit beschränkten finanziel-
len Mitteln leider die Hände gebunden sind, möchte ich 
mich bei allen Gemeinderäten über alle Parteigrenzen 
hinweg aufrichtig bedanken. So wurden zwei äußerst 
wichtige einstimmige Beschlüsse im Gemeinderat ge-
fasst.

Kommentar des Bürgermeisters Andreas Hueber, MSc
Bürgermeister
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www.kopeszky.at

prompt - zuverlässig - preiswert

Zum einen eine Mietpreisbremse für Gemeindewoh-
nungen. Anstatt der Anpassung des Richtwertmietzinses 
von 8,6 % hat die Gemeinde Felixdorf diese Anpassung 
für die Gemeindewohnungen auf 2 % beschränkt.
Zum anderen die Mietreduktion im Seniorenwohnhaus 
um ca. € 1,50/m².
Die Mietpreisbremse, Essen auf Räder, der Heizkos-
tenzuschuss für Bedürftige, die neue Förderung von 

Maßnahmen zu alternativen Energien, die Ausbil-
dungsförderung für Jugendliche, der Zuschuss zum 
Klimaticket für Studenten und die Möglichkeit das 
Klimaticket selbst für vereinzelte Tage auszuborgen – 
all dies ist ein gesunder sozial-ökologischer Mix, der 
widerspiegelt, worauf es mir als Bürgermeister und 
uns als Gemeinde ankommt.

Kommentar des Bürgermeisters
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Vorschau

Ausg‘steckt is

WINZERFEST
mit Oldtimer-Traktorrallye

Traktor-Rallye Programm: 
09 Uhr  Eintreffen & Anmeldung 
10 Uhr  Beginn der Rallye
15 Uhr  Zieleinlauf
16 Uhr  Winzerfest am Hauptplatz
 mit Siegerehrung

Sa, 25. Mai 2024
16 Uhr, am Hauptplatz

 MARKTGEMEINDE

FELIXDORF
KULTUR leben
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Die Ampelanlage an der Kreuzung Hauptstraße # Schul-
straße # Mohrstraße ist immer häufiger von Ausfällen 
geprägt. Nun wird die Lichtsignalanlage saniert, um die 
ständigen Reparaturen zu reduzieren.

Alle 36 Ampellichter werden auf LED umgerüstet. Dies 
hat 2 Vorteile: die Ausfallshäufigkeit sollte wesentlich ge-
ringer sein und die Energieeinsparung.

Leider reicht nicht nur der Austausch der Lampen gegen 
LED-Leuchtmittel. Die Signalkammern, die Signalschei-

ben und ca. 80 m Kabelleitungen werden erneuert und 
natürlich muss auch die Steuerungssoftware angepasst 
werden. Das bedeutet zwar höhere Investitionskosten, 
die allerdings durch verminderte Ausfälle, weniger Re-
paraturkosten und Stromersparnis (Wattanzahl um 50 % 
reduziert) relativiert werden. 

Die alte Ampelanlage verbrauchte an die 8.000 kWH pro 
Jahr. Die Stromersparnis liegt bei ca. 4 – 5.000 kWh jährlich. 
Dies entspricht ungefähr dem Stromverbrauch von ca.  
2 Haushalten.

Der Vizebürgermeister berichtet

LED-Umstellung der Ampelanlage am Hauptplatz

Günther Straub
Vizebürgermeister

Stefan Hebenstreit
STAATLICH GEPRÜFTES ELEKTROUNTERNEHMEN

Installationen von Gebäuden  
und Industrieanlagen

Erdungs- und Blitzschutzanlagen

Netzwerktechnik

Öffentliche Beleuchtung

Zusammenarbeit mit EVU

Störungsdienst

Tel.: 02628 / 612 78  •  2603 Felixdorf, Hauptstraße 6  •  office@elektro-hebenstreit.at  •  www.elektro-hebenstreit.at

© Marktgemeinde Felixdorf
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Der Vizebürgermeister berichtet

Dem Bauzeitplan entsprechend ist der Rohbau inkl. 
Dach fertiggestellt. Als nächstes folgen die Fenster, um 
die Gebäudehülle zu schließen. Elektrik, Sanitär, Wasser, 

Heizung – all diese Installationen werden nun in Angriff 
genommen. Nach dem momentanen Stand steht der 
Eröffnung im Herbst nichts im Wege.

Zubau Kindergarten Bräunlichgasse

© Marktgemeinde Felixdorf
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Der E-Scooter – ein beliebtes Fortbewegungsmittel

Geschwindigkeitsanpassung am Radweg

Bitte auch mit dem Fahrrad die Rad-
wege benutzen!

Sehr oft sieht man RadfahrerInnen am 
Gehsteig fahren, nur weil es bequemer 
ist, da das Ziel (Geschäft, usw.) auf der 
Straßenseite ohne Radweg ist.

Neben Rad- und Rollerfahrern sind auch immer öfter 
E-Scooter-FahrerInnen unterwegs. Somit werden die 
Radwege vermehrt befahren und auch die Straßenüber-
fahrten häufiger überquert. Nachdem die genannten Ge-
fährte schneller als Fußgänger sind, wird darum gebeten, 
das Tempo den Gegebenheiten anzupassen. 
Auch wenn man laut StVO unter anderem als Radfahrer 
bei Radüberfahrten Vorrang genießt, ist es empfohlen, 
sein Tempo soweit zu verringern, dass man herankom-
menden Autofahrern keinen Schreck einjagt. Es könnte 
sich auch um ein Kind auf einem Fahrrad handeln, das 

sich vor vorbeiflitzenden Scootern/Fahrrädern schreckt.
„Auf den Felixdorfer Radwegen tut sich ganz schön was“, 
so Vbgm. Straub, „Schön, dass das Auto immer öfter ste-
hen gelassen wird. Allerdings bitten wir darum, die Ge-
schwindigkeit auch im Rad- oder Rollerverkehr dement-
sprechend anzupassen“.

Bgm. Hueber: „Auch ich nutze einen E-Scooter, um mich 
im Gemeindegebiet zu bewegen. Deshalb auch von mir 
die Bitte um allgemeine Rücksichtnahme nicht nur im 
Auto- sondern auch im Rad- bzw. Rollerverkehr“.

ERLAUBT ist das Befahren von:
• Radfahranlagen, 
• Fahrbahnen auf denen das Radfahren erlaubt ist, 
• Fußgängerzonen, wenn es die Behörde erlaubt, mit an 

den Fußgängerverkehr angepasster Geschwindigkeit,
• Wohnstraßen und Begegnungszonen mit an den Fuß-

gängerverkehr angepasster Geschwindigkeit

VERBOTEN ist insbesondere auch:
• eine 2. Person auf dem E-Scooter mitfahren zu lassen,
• während der Fahrt ohne Freisprecheinrichtung zu tele-

fonieren,
• ein Alkohollimit von 0,8 Promille zu überschreiten, 
• in einem von einem Suchtgift beeinträchtigten Zustand 

zu fahren.

Kinder unter 12 Jahren dürfen mit einem Elektro-Scoo-
ter im öffentlichen Verkehr (außer in Wohnstraßen) 
nicht alleine unterwegs sein. Sie müssen von einer Per-
son beaufsichtigt werden, die mindestens 16 Jahre alt ist. 
Besitzt die/der Jugendliche einen Radfahrausweis, darf 
sie/er alleine mit einem Elektro-Scooter unterwegs sein. 
Kinder unter 12 Jahren müssen beim Electro-Scooter-
Fahren einen Helm tragen.

Als E-Scooterfahrer ist das Be-
nützen von Gehsteigen, Geh-
wegen und Schutzwegen ver-
boten! 
Ist eine Radfahranlage vor-
handen, muss diese benützt 
und eine eventuell vorge-
schriebene Fahrtrichtung ein-
gehalten werden.

©
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v.l.n.r.: GGR Andreas Jagschitz, Vbgm. Günther Straub, Bgm. Andreas Hueber
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In der Gemeinderatssitzung am 26.03.2024 wurde der 
Rechnungsabschluss für ein finanziell anspruchsvolles 
Jahr 2023 beschlossen.
Nach den eher finanziell zurückhaltenden Jahren der 
Pandemie und der Teuerung wurde in Felixdorf wieder 

kräftig investiert.
Für den Zubau der beiden Kleinkindgruppen des Kin-
dergartens Bräunlichgasse wurden im Jahr 2023 bereits 
€ 53.000,- für Planungskosten investiert. 

Die Bepflanzung des Hauptplatzes hat uns in Summe € 130.000,- gekostet. Rund € 40.000,- davon werden uns als 
„Natur im Garten“-Partnergemeinde gefördert. Leider wurde die Förderung im Jahre 2023 nicht ausbezahlt und 
fehlt uns somit beim Rechnungsabschluss.

Der Finanzreferent berichtet GGR Andreas Jagschitz
Finanzreferent

Rechnungsabschluss 2023
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In Straßen und Gehsteige wurden insgesamt € 160.000,- 
investiert. Darin enthalten sind die Wegesanierungen des 
Friedhofs beim Urnenhain und entlang der Gräber. Die 
Bedarfszuweisungen dazu betrugen € 250.000,- anstelle 
der zugesagten und veranschlagten € 400.000,-. 

Der Wasserleitungsbau (Teil 1) in der Neugasse hat uns 
rund € 200.000,- gekostet. Zur Finanzierung wurden Mit-
tel aus dem kommunalen Investitionspaket (50 % KIP-
Förderung) des Bundes herangezogen. Diese betragen 
dafür rund € 100.000,-. Die andere Hälfte wurde aus dem 
Haushalt finanziert.
Die PV-Anlage am Badgasthaus wurde 2023 geliefert und 
installiert, die Kosten dazu: € 38.000,-.

Die Sanierung der Balkone am Bahnhofplatz wurde 
durchgeführt und aus den Rücklagen finanziert. Diese 
Kosten betrugen € 171.000,-.
Darüber hinaus wurden zahlreiche Gemeindewohnun-
gen im Ausmaß von € 300.000,- saniert und somit konnte 
der Leerstand an Gemeindewohnungen erheblich redu-
ziert werden. Dies wiederum führte zu Mehreinahmen an 
Mieten von rund € 100.000,- pro Jahr.

Diese zahlreichen Investitionen, gepaart mit steigenden 
Kosten für Krankenhaus und Sozialhilfe, ausstehenden 
Förderungen durch Land und Bund und sinkenden Er-
tragsanteilen, haben dazu geführt, dass 2023 auf die Rück-
lagen der Gemeinde zurückgegriffen werden musste.

Der Finanzreferent berichtet

Der Schuldenstand der Marktgemeinde Felixdorf beträgt mit 31.12.2023 € 8,991.501,40. 
Die liquiden Mittel der Gemeinde am 31.12.2023 betragen ca. € 2,1 Millionen.
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Jedes fünfte Kind in Österreich ist von 
Armut oder Ausgrenzung betroffen. 
Eine Kindheit in Armut prägt das gan-
ze Leben. 
Die Volkshilfe möchte allen Kindern 
ein sorgenfreies Leben ermöglichen. 
Aus diesem Grund wurde die Kam-
pagne „Kinderarmut abschaffen“ ins 
Leben gerufen. Bgm. Andreas Hueber, 
Vbgm. Günther Straub und Obfrau 
Marina Ginner (Volkshilfe Felixdorf ) 
nahmen daran teil, um auf diese Pro-
blematik auch im Namen der Markt-
gemeinde Felixdorf aufmerksam zu 
machen. 

Kinderarmut abschaffen

v.l.n.r.: Bgm. Andreas Hueber, Obfrau Marina Ginner, Vbgm. Günther Straub

0-24h Notdienst | Elektroinstallationen | Sat-Anlagen | 
Blitzschutz | Planung & Beratung | E-Check

Die Marktgemeinde Felixdorf trägt seit 2022 die Aus-
zeichnung „Seniorenfreundliche Gemeinde“, ins Leben 
gerufen von GGR a.D. Ilse Horejs. Diese Initiative soll nun 
wieder voll durchstarten. Ein Kriterium zur Verleihung 
war damals die Einrichtung einer Sprechstunde für So-
ziales. GGR Rafael Brzezowsky stellte sich zur Verfügung 
und nimmt sich Themen wie „Wohnschirm NÖ, Behin-

dertenpass, Entschädigungsfonds, Pflegegeld, usw.“ an. 
Jeden zweiten Dienstag zwischen 17 und 19 Uhr besteht 
die Möglichkeit, gegen Terminvereinbarung, mit Ihren 
Anliegen ins Gemeindeamt zur kostenlosen Sozialbera-
tung zu kommen.
Bitte um Terminvereinbarung unter 02628-63711 18  
(bei Betina Kronraff ).

NEU: Sprechstunde für Soziales

kostenlose Sozialberatung
mit GGR Rafael Brzezowsky

jeden 2. Dienstag, 17 – 19 Uhr
Terminvereinbarung: 02628-637 11 18

©
 M

ar
kt

ge
m

ei
n

de
 F

el
ix

do
rf



15

G E M E I N D E G E S C H E H E N

Im Rahmen des diesjährigen Stehempfangs wurde eine besondere Ehrung vorgenommen. GGR a.D. Ilse  
Horejs war 31 Jahre lang als Mitglied im Gemeinderat tätig, davon 13 Jahre als geschäftsführende Gemeinderätin. 

Nachdem sie sich für das Ressort 
„Kultur“ einsetzte, nahm sie sich 
nach Wohnungsreferent GGR 
Karl Frisch mit großem Engage-
ment der Wünsche und Anlie-
gen der BürgerInnen in Sachen 
„Wohnungen“ an. 
Für die Verdienste um das Wohl 
und Ansehen der Marktgemein-
de Felixdorf beschloss der Ge-
meinderat die Verleihung der 
goldenen Ehrennadel. 
Diese Auszeichnung und eine 
Ehrenurkunde wurden von Bgm. 
Andreas Hueber und Vbgm. 
Günther Straub als sichtbares 
Zeichen der Würdigung ihrer 
Leistungen überreicht. 

Ehrung für Verdienste um Felixdorf

v.l.n.r.: Vbgm. Günther Straub, GGR a.D. Ilse Horejs, Bgm. Andreas Hueber

© Fotos: Marktgemeinde Felixdorf

Personalangelegenheiten

Personalangelegenheiten

Seit 11.9.2023 gibt es wieder ein neues 
Gesicht im Gemeindeamt: Barbara 
Kargl-Turner. Sie ist zuständig für Kul-
turveranstaltungen jeder Art, die Ferien-
betreuung und für diverse Sekretariats-
arbeiten. Wir heißen Frau Kargl-Turner 
sehr herzlich willkommen im Team und 
wünschen ihr viel Freude bei ihren neu-
en Aufgaben.

Wenn man im Gemeindeamt auf das Bauamt möchte, 
kommt man an einem Mann nicht vorbei – Günther 
Straub. Er ist seit 8.3.1999 bei der Marktgemeinde  
Felixdorf beschäftigt und hat in seiner 25-jährigen Tätig-
keit als Bauamtsleiter einiges bewältigt. 
Ebenso hat er vor einigen Jahren das Amt des Vizebür-
germeisters übernommen und wird deshalb von seinen 
KollegInnen liebevoll „Vizefant“ genannt. Bürgermeister 
Hueber bedankte sich bei seinem Stellvertreter für sei-
nen jahrelangen, unermüdlichen Einsatz.
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Fotobox für biometrische Passbilder

Seit Oktober des vorigen Jahres können im Gemeinde-
amt Personalausweise und Reisepässe sowie die Aus-
stellung der ID-Austria beantragt werden. Für die Anträ-
ge werden biometrische Passbilder, die nicht älter als 6 
Monate alt sind, benötigt. 

„Fahr nicht fort, fotografier im Ort“, lautet nun die Devise:
Zum Preis von € 10,– können seit April die benötigten 
Fotos in einer Fotobox der Firma Photo-Me Group direkt 
im Gemeindeamt angefertigt werden. Bezahlen kann 
man problemlos in Bar oder mit Karte.

Reisepässe im Gemeindeamt beantragen

Seit Oktober 2023 gibt es für die Felixdorfer BürgerInnen 
die Möglichkeit einen Reisepass oder Personalausweis 
im Gemeindeamt zu beantragen. 

Mitzubringen sind:
· Geburtsurkunde
· Staatsbürgerschaftsnachweis
· Heiratsurkunde
· biometrische Passbilder – nicht älter als 6 Monate 
· Nachweis der Vertretungsbefugnis (bei Kindern)

Eine vorherige Terminvereinbarung ist erforderlich!
Manuela Neubauer: 02628-63711-14 

Bei Minderjährigen muss zusätzlich 
der gesetzliche Vertreter mit Ausweis 
und Nachweis der gesetzlichen  
Befugnis anwesend sein. Für ge-
naue Kriterien für Pass- und Perso-
nalausweisfotos scannen Sie bitte 
den QR-Code:

Folgende Kosten fallen an:
· Reisepass Kind bis zum 2. Geburtstag: gratis
· Reisepass Kind ab dem 2. Geburtstag: € 30,00
· Reisepass Erwachsener (ab dem 12. Geburtstag): € 75,90

· Personalausweis Kind bis zum 2. Geburtstag: gratis
· Personalausweis Kind (bis zum 16. Geburtstag): € 26,30
· Personalausweis Erwachsener (ab dem 16. Geburtstag): € 61,50

Ideal für 
Reisepässe 

und Personal-
ausweise!
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Schnupper - Klimatickets ausborgen

4 kostenlose "KlimaTickets" 
für Felixdorfer BürgerInnen
Mit dem Schnupperticket „VOR KlimaTicket Metropol-
Region“ können alle VOR-Linien in der gesamten Ost-
region (Wien, Niederösterreich, Burgenland) genutzt 
werden. 

Wer ist ausleihberechtigt?
Alle Personen, die einen Hauptwohnsitz in Felixdorf 
haben. Eine Ausgabe der Schnuppertickets an Firmen 
oder andere juristische Personen ist seitens der Ver-
kehrsverbund Ost-Region GmbH (VOR) untersagt. Es  
wird darauf hingewiesen, dass eine missbräuchliche 
Verwendung bzw. ein Verstoß gegen die Ausleihbedin-
gungen zu einem Ausschluss von der Leihmöglichkeit 
führt.

Ausleihbedingungen
• Das VOR-Schnupperticket ist nur für eine Person gül-

tig und kann tageweise entliehen werden (Wochen-
enden gelten als ein Tag). Es stehen 4 Schnuppertickets 
zur Verfügung.

• Das Ticket kann online über 
die Gemeinde-Homepage (siehe 
QR-Code zum Scannen) das On-
line-Formular sowie im Sekreta-
riat im Gemeindeamt reserviert 
werden. Die Reservierungen 
werden in der Reihenfolge des 
Einlangens berücksichtigt.

• Die Rückgabe der Tickets hat jeweils am selben Tag 
unmittelbar nach der Fahrt bzw. am Folgetag der Ent-
lehnung bis spätestens 08:00 Uhr zu erfolgen.

Jetzt 
gleich

ausborgen!
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Freibad Felixdorf – Preise 2024

Tageskarte 
Erwachsene  ......................................................................... € 5,00
Kinder 1)  ............................................................................... € 2,50
Jugendliche 2), Pensionisten, 
Personen mit bes. Bedürfnissen  ....................................... € 3,00

Halbtageskarte (ab 13 Uhr) 
Erwachsene  ......................................................................... € 3,50
Kinder 1)  ............................................................................... € 2,00
Jugendliche 2), Pensionisten, 
Personen mit bes. Bedürfnissen  ....................................... € 2,50

2-Stunden-Karte, allgemein ............................................. € 2,50
Besucherkarte .................................................................... € 1,50

Kästchen allgemein ............................................................ € 1,50
Schlüsseleinsatz pro Tag  .................................................... € 5,00
Saisonkästchen .................................................................. € 23,00
Schlüsselkaution  .............................................................. € 30,00

Saisonkarte 2024 (mit Lichtbild, nicht übertragbar)
Erwachsene  ....................................................................... € 70,00
Kinder 1)  ............................................................................. € 45,00
Jugendliche 2), Pensionisten, 
Personen mit bes. Bedürfnissen  ..................................... € 55,00

Familienkarte 3) (in Kombination mit dem NÖ Familienpass)
1 Erwachsener und Kinder bis zu 15 Jahren ................. € 115,00
2 Erwachsene und Kinder bis zu 15 Jahren .................. € 130,00

Gruppenkarte 4) (ab 8 Personen)
Tageskarte: Erwachsene  .................................... € 4,50/Pers.
 Kinder 1)   .......................................... € 2,00/Pers.
 Jugendliche 2), Pensionisten, 
 Personen mit bes. Bedürfnissen  ... € 2,50/Pers.

Halbtageskarte:  Erwachsene  .................................... € 3,00/Pers.
(ab 13 Uhr) Kinder 1)   .......................................... € 1,50/Pers.
 Jugendliche 2), Pensionisten, 
 Personen mit bes. Bedürfnissen  ... € 2,00/Pers.

Beach-Volleyball
Außerhalb des Badebetriebes .................................. € 15,00/Std.
Saisonkarte für Vereine  .................................................. € 330,00
Schlüsselkaution  .............................................................. € 50,00

1) 6 – 15 Jahren
2) ab 15 Jahren, Schüler, Lehrlinge, Präsenz- und Zivildiener,
    Studenten mit Ausweis
3) Voraussetzungen für den Bezug einer Familienkarte: Hauptwohnsitz 
    Felixdorf, gemeinsamer Haushalt sämtlicher Familienmitglieder
3) Die Abrechnung der Gruppenermäßigung erfolgt pro Person

Saisonbeginn:
1. Mai 2024 14 Uhr
(wetterbedingt)Das Freibad ist täglich von 9 bis 19 Uhr geöffnet.

Bei Schlechtwetter oder einer Temperatur von un-
ter 18° C öffnet das Freibad erst um 13 Uhr. Sollten 
die Wetterbedingungen zu diesem Zeitpunkt nicht 
besser sein (unter 18° Grad oder Schlechtwetter) 
bleibt das Freibad an diesem Tag geschlossen.
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Familienkarte 3) (in Kombination mit dem NÖ Familienpass)
1 Erwachsener und Kinder bis zu 15 Jahren ................. € 115,00
2 Erwachsene und Kinder bis zu 15 Jahren .................. € 130,00

Gruppenkarte 4) (ab 8 Personen)
Tageskarte: Erwachsene  .................................... € 4,50/Pers.
 Kinder 1)   .......................................... € 2,00/Pers.
 Jugendliche 2), Pensionisten, 
 Personen mit bes. Bedürfnissen  ... € 2,50/Pers.

Halbtageskarte:  Erwachsene  .................................... € 3,00/Pers.
(ab 13 Uhr) Kinder 1)   .......................................... € 1,50/Pers.
 Jugendliche 2), Pensionisten, 
 Personen mit bes. Bedürfnissen  ... € 2,00/Pers.

Beach-Volleyball
Außerhalb des Badebetriebes .................................. € 15,00/Std.
Saisonkarte für Vereine  .................................................. € 330,00
Schlüsselkaution  .............................................................. € 50,00

1) 6 – 15 Jahren
2) ab 15 Jahren, Schüler, Lehrlinge, Präsenz- und Zivildiener,
    Studenten mit Ausweis
3) Voraussetzungen für den Bezug einer Familienkarte: Hauptwohnsitz 
    Felixdorf, gemeinsamer Haushalt sämtlicher Familienmitglieder
3) Die Abrechnung der Gruppenermäßigung erfolgt pro Person

Mühlstraße 20, 2601 Sollenau
Tel.: 02628 / 62 328   •  Mail: office@chlebecek.at
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Die Felixdorfer Bücherei

02628 - 637 11 27 

buecherei.felixdorf@chello.at

www.buechereifelixdorf.bvoe.at

Hauptstraße 33a, 2603 Felixdorf
(rückwärtiger Teil des Apothekerhofes)

Öffnungszeiten: 
Mittwoch: 14 – 19 Uhr

Samstag: 10 – 13 Uhr

BÜCHEREI 
der Marktgemeinde Felixdorf

Basteln mit alten Büchern
Am 23. März lud das Team der Bücherei zu einem 
Kreativ-Workshop. Dieser Bastelnachmittag hat 
sich mittlerweile zu einer beliebten Veranstaltung 
entwickelt und wieder fanden sich viele kreative 
Geister ein, um alte, aus dem Bestand aussortierte 
Bücher vor dem Altpapiercontainer zu retten. In der 
ausgebuchten Bücherei herrschte gute Stimmung 
und alle hatten Spaß am gemeinsamen kreativen 
Gestalten von Osterdekorationen und anderen de-
korativen Figuren. Handwerklich und kulinarisch 
betreut haben unsere Gäste Eva Jägersberger und 
Sylvia Charvat.

Österreichischer Vorlesetag
Schon zum zweiten Mal beteiligte sich die Bücherei 
Felixdorf am „Österreichischen Vorlesetag“. Am 
Donnerstag dem 21. März waren in der Bücherei im 
Apothekerhof alle Sitzgelegenheiten vergeben. 
Kinder und Erwachsene wollten den spannenden 
Geschichten lauschen. Je nach Altersgruppe wurden 
kurze Geschichten vorgelesen oder ein Bilderbuch 
im Bilderbuchkino präsentiert. Zwischen den Lesun-
gen gab es selbstgebackene Muffins zur Stärkung. 

© Fotos: Bücherei Felixdorf

Man muss nicht lesen können, um sich für Bücher zu interessieren. Lesefrühförderung ist unglaublich wichtig, 
um zu vermitteln, wie spannend Geschichten aus Büchern sind. Durch einen vertrauten Umgang mit Büchern 
wird ein wichtiger Grundstock für das Interesse an Büchern und Geschichten gelegt.
Genau daran arbeitet die Bücherei in Zusammenarbeit mit den Kindergärten unserer Gemeinde. Am 15. März 
waren wieder Kinder aus dem Kindergarten Bräunlichgasse in der Bücherei zu Besuch. Bei einem Bilderbuch-
kino staunten die Kinder über die Bilder und die Erzählung von „Die Geschichte von Dunkel“. Anschließend 
schauten sich alle Kinder selbständig Bücher an, ehe sie mit gemeinsam ausgesuchten und ausgeliehenen Bü-
chern wieder in den Kindergarten marschierten.

Besuch Kindergarten

www.walterstein.at

2603 Felixdorf, Spinnereigasse 1      
  Tel: 0664/121 96 24 od. 02628/65006

MARMOR - GRANIT - GRABSTEINE
WALTER
STEINMETZBETRIEB

FF  LL  II  EE  SS  EE  NN  LL  EE  GG  EE  RR

Zentrale:

Grabdenkmäler - Renovierungen Inschriften 
Vergolden - Küchenarbeitsplatten - Stiegen - Böden 

Badezimmer - Fliesen - Poolumrandungen 
Fensterbretter - Gartengestaltung und vieles mehr...

AKTION
auf alle lagernden
Steinmaterialien
Gültig bis 29.05.2024
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Die Felixdorfer Bücherei BÜCHEREI 
der Marktgemeinde Felixdorf

Kommende Veranstaltungen Bitte 
vormerken!

www.walterstein.at

2603 Felixdorf, Spinnereigasse 1      
  Tel: 0664/121 96 24 od. 02628/65006

MARMOR - GRANIT - GRABSTEINE
WALTER
STEINMETZBETRIEB

FF  LL  II  EE  SS  EE  NN  LL  EE  GG  EE  RR

Zentrale:

Grabdenkmäler - Renovierungen Inschriften 
Vergolden - Küchenarbeitsplatten - Stiegen - Böden 

Badezimmer - Fliesen - Poolumrandungen 
Fensterbretter - Gartengestaltung und vieles mehr...

AKTION
auf alle lagernden
Steinmaterialien
Gültig bis 29.05.2024

An 2 Standorten in Felixdorf und Mödling
T: 02236-41 534-21, F: DW-33

robert.singer@burg-singer.at, www.shgruppe.at

ROBERT SINGER

IHR VERSICHERUNGMAKLER 
IN DER REGION

BURG SINGER

Vor dem Sommer laden wir noch zweimal zu Autorenlesungen in unsere Bücherei:
 
a Do, 16. Mai 2024 um 19:00 Uhr: Lesung - Herbert Zagler liest aus seinem letzten Buch „Das verfluchte Haus“. 
Mit diesem Buch begleiten Sie eine Frau durch schicksalhafte Jahre, denn Liebe kann in lichte Höhen aber auch 
in finstere Abgründe führen.
 
a Do, 04. Juli 2024 um 19:00 Uhr: Vortrag/Lesung - Christina Unger liest aus ihrem Buch „Schlaflos in Afrika".  
Sie gehörte zum zweiköpfigen Begleitteam des „einsamen Mannes am Horizont", der 6.000 Kilometer auf 
Krücken Afrika durchquerte, um Spenden für behinderte Menschen zu sammeln. Mit Diavortrag!

Glaserei 
– Dominik Bichler –
Wolferlglas

schnell | sauber | zuverlässig
Österreichische Glasqualität

www.wolferlglas.at 
Hauptstraße 11 
2603 Felixdorf 

 
Tel.: 02628 622 85 

E-mail: wolferlglas@aon.at
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Fahrradständer am Bahnhof

© Marktgemeinde Felixdorf

Es wird darum gebeten, die unteren Fahrradständer am Bahnhof Felixdorf Kindern und älteren Personen zu über-
lassen. Gesunde und kräftige Personen tun sich bei der Verwendung der oberen Abstellmöglichkeiten leichter.

ADI BAU
Bau-, Haus- & Gartenservice

kreativ. professionell. ehrlich.  

Gartenpflege | Plattenverlegung | 
Pflasterungen |Sanierungsarbeiten | 

Erdbewegung, u.vm.www.adi-bau.at

    

0699 / 119 57 274 

office@adi-bau.at

2603 Felixdorf

Bitte um Ihre Mithilfe!
AUFRUF:
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VOLKSBANK. Vertrauen verbindet. www.volksbankwien.at/wohnbau

Jetzt 
Top-Konditionen 

für Ihr Projekt 
sichern!

Disclaimer: Dies ist eine Marketingmitteilung und kein Angebot, keine Beratung und keine Risikoaufklärung.

Jetzt sanieren, renovieren und modernisieren mit Vertrauen.

Neues Leben 
für Ihr Zuhause.

Der Windschutzgürtel 
Zellergasse ist kein Müllplatz

ÖBB Sommersperre 
Wien und Niederösterreich

Der Grünstreifen zwischen der Zellergasse und dem an-
grenzenden Acker muss leider immer wieder als „Müll-
Abgabestelle“ für Grünschnitt herhalten. Im Namen des 
Grundeigentümers ersuchen wir, den Windschutzgürtel 
nicht für die Entsorgung von Grünschnitt, Erde, Sperr-
müll, etc. zu nutzen.

Im Zuge des S-Bahn Wien Upgrades werden in und 
um Wien unter anderem Bahnstrecken modernisiert, 
Bahnsteige verlängert, um Platz für längere Züge mit mehr 
Sitzplätzen zu schaffen.
Von 29. Juni, 02:05 Uhr bis 02. September, 4:30 Uhr, 
sind zeitgleich drei Teilabschnitte der Nord-Süd-Achse 
aus Südstrecke, S-Bahn Wien-Stammstrecke und 
Nordbahn ganz oder teilweise gesperrt. Dies deshalb, um 
Bauarbeiten gebündelt und rasch abzuwickeln.
Zwischen Bad Vöslau und Leobersdorf an der Südstrecke 
fahren keine Züge. Zwischen Wien Liesing und Bad 
Vöslau sowie zwischen Leobersdorf und Wr. Neustadt 
steht nur ein Gleis für den Zugverkehr zur Verfügung. 
Fernverkehrszüge und CJX9 werden zwischen Wien und 
Wr. Neustadt über die Pottendorfer Linie umgeleitet (Halt 
in Baden bei CJX9 entfällt). Zwischen Wien Praterstern 
und Wien Floridsdorf fahren ebenso keine Züge. Auf der 
gesamten Relation Wien Praterstern – Wr. Neustadt kommt 
es auf der S-Bahn-Stammstrecke und der Südstrecke 
zu Fahrplanänderungen und größeren Intervallen. Es 
werden Schienenersatzverkehre eingerichtet.
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Kostenlose Rechtsauskunft im Gemeindeamt

Herr Mag. Michael Luszczak, Rechtsanwalt aus Wiener 
Neustadt, kümmert sich 1x im Monat, 17 – 18 Uhr, im 
Gemeindeamt Felixdorf um rechtliche Anliegen von 
BürgerInnen aus Felixdorf. Wir ersuchen um telefoni-
sche Terminvereinbarung  unter 02628 - 63 711.

7. Mai 2024, 17 – 18 Uhr

4. Juni 2024, 17 – 18 Uhr

2. Juli 2024, 17 – 18 Uhr

Die Pflichten des Hundehalters
Das niederösterreichische 
Hundehaltegesetz, welches 
seit Anfang 2010 in Kraft ist, 
enthält zahlreiche Verpflich-
tungen für Hundehalter. Wer 
einen Hund hält, muss die 
dafür erforderliche Eignung 
aufweisen. Der Hund ist so 
zu führen und zu verwahren, 
dass Menschen und Tiere 
nicht gefährdet werden oder 
unzumutbar belästigt wer-

den können. Ein Hund darf ohne Aufsicht nur auf Grund-
stücken oder sonstigen Objekten verwahrt werden, die ein-
gefriedet (umzäunt) sind. 
Diese Einfriedung muss so hergestellt und instandgehalten 
sein, dass das Tier das Grundstück nicht aus eigenem An-
trieb verlassen kann. Im Ortsgebiet, öffentlichen Verkehrs-
mitteln, Schulen, Kinderbetreuungseinrichtungen, Park-
anlagen, Einkaufszentren, Freizeit- und Vergnügungsparks, 
Stiegenhäusern und Zugängen zu Mehrfamilienhäusern 
und in gemeinschaftlich genutzten Teilen von Wohnhaus-
anlagen sind Exkremente des Hundes unverzüglich zu be-
seitigen und zu entsorgen. An diesen Orten müssen Hunde 
mit Leine oder Maulkorb, auffällige Hunde oder solche mit 
erhöhtem Gefährdungspotential mit Maulkorb und Leine 
geführt werden. 
Die Anschaffung eines Hundes oder der Zuzug mit einem 
Hund sind binnen eines Monats schriftlich beim Gemein-

deamt anzuzeigen. Das niederösterreichische Hundehalte-
gesetz enthält weitergehende Verpflichtungen für „Hunde 
mit erhöhtem Gefährdungspotential“. Diese Hunde sind 
im Gesetz im § 2 Abs. 1 des niederösterreichischen Hun-
dehaltegesetzes generell umschrieben und in Absatz 2 be-
stimmte Rassen, wie beispielsweise Bullterrier, besonders 
hervorgehoben. Bei diesen Hunden wird das Gefährdungs-
potential stets vermutet. Die Haltung eines solchen Hundes 
ist unverzüglich der Gemeinde zu melden. 
Es sind Nachweise beizulegen über Namen und Haupt-
wohnsitz des Hundehalters; Rasse, Farbe, Geschlecht und 
Alter des Hundes sowie der Nachweis über Kennzeich-
nung mit Mikrochip sowie der amtlichen Registrierung. 
Name und Hauptwohnsitz von jenem, von dem der Hund 
erworben wurde, größen- und lagemäßige Beschreibung 
der Liegenschaft samt Einfriedung und Gebäude, in der der 
Hund gehalten wird. Nachweis über die erforderliche Sach-
kunde zur Haltung des Hundes, letztlich der Nachweis über 
eine Haftpflichtversicherung (Mindestdeckungssumme für 
Sach- und Personenschäden € 725.000,00 pro Hund). 
Für Hunde ist gemäß des Niederösterreichischen Hunde-
abgabengesetzes eine Gebühr an die Gemeinde zu entrich-
ten. Für Nutzhunde sind mindestens € 6,54, für Hunde mit 
erhöhtem Gefährdungspotential mindestens das 10-fache 
und für alle übrigen Hunde mindestens das Doppelte des-
sen zu entrichten. Zu beachten ist, dass der Verstoß gegen 
die im Niederösterreichischen Hundehaltegesetz festgeleg-
ten Pflichten mit einer Verwaltungsstrafe bis zu € 10.000,00 
oder Ersatzfreiheitsstrafe bis zu 4 Wochen sanktioniert ist. 

Mag. Michael Luszczak

Hauptstraße 23, 2603 Felixdorf | 0699 / 107 258 54 

Mo –Do 8 – 18 Uhr
Freitag 8 – 21 Uhr 
Samstag 8 – 13 Uhr

SOMMER
Öffnungszeiten
5. Juli – 31. Aug.

Die nächsten 
Termine
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Ehrung zum Firmenjubiläum

Im März gratulierten Vbgm. Günther Straub und Bgm. Andreas Hueber dem Firmeninhaber Markus Farnleitner 
zum 20-jährigen Firmenbestehen und überreichten ihm den Zinnteller der Marktgemeinde Felixdorf.

v.l.n.r.: Vbgm. Günther Straub, Markus Farnleitner, Bgm. Andreas Hueber

20 Jahre Golden Dragon Trading GmbH
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2500 Baden, Leesdorfer Hauptstr. 68–70, Tel. 02252 / 80 255
7000 Eisenstadt, Eisbachstraße 4, Tel. 02682 / 67 504
2500 Baden Leesdorfer Hauptstr. 68–70, Tel. 02252 / 80 255 2380 Perchtoldsdorf, Vierbatzstraße 3, Tel. 01 / 86 693

SEIT 01. 03. 2024: SKALA NEU IN DER AUTO EBNER GRUPPE

RENAULTCLIO 
LEGEND EDITION
ab € 15.990,– oder ab € 199,–/Monat ohne Anzahlung

 1)

inkl. Finanzierungsbonus

WINTERKOMPLETTRÄDER BEI FINANZIERUNG GRATIS*

CLIO LEGEND EDITION

RENAULTCLIO 
LEGEND EDITION
ab € 15.990,– oder ab € 199,–/Monat ohne Anzahlung

 1)

inkl. Finanzierungsbonus

WINTERKOMPLETTRÄDER BEI FINANZIERUNG GRATIS*

CLIO LEGEND EDITION

1) Aktion nur bei Auto Ebner/Renault Skala gültig bis 30.04.2024 bzw. solange der Vorrat reicht und nur für Renault Clio Evolution TCe 90 Legend Edition Tageszulasssungen mit EZL 03/2024, ca. 10 km. 
Monatliche Rate: € 199,-, Aktionspreis inkl. USt, NoVA, Modellbonus und Finanzierungsbonus € 15.990,-, Gesamtleasingbetrag € 20.768,74 Laufzeit 60 Monate, Kilometerleistung 10.000 km p.a., Anzah-
lung € 0,-, Restwert € 8.828,74, Vertragsgebühr € 71,64, fixer Sollzinssatz 6,99%, effektiver Jahreszins 8,07%, Gesamtbetrag € 20.768,74. Aktionspreis nur gültig bei Abschluss eines Finanzierungsver-
trages bei Mobilize Financial Services (eine Marke der RCI Banque SA Niederlassung Österreich) mit folgenden Konditionen: Finanzierung mit einer Mindestlaufzeit von 24 Monate, Mindest-Finan-
zierungsbetrag 50% vom Kaufpreis.  *)Aktion Winterkompletträder auf Stahlfelge gültig für Verbraucher bei Kauf eines Renault Clio Evolution TCe 90 Legend Edition, Tageszulassung 03/2024 bis 
30.04.2024. bzw. solange der Vorrat reicht nur bei Auto Ebner. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolfotos.

Kombinierter Verbrauch von 6–4,2 l/100 km, CO2-Emission von 136–96 g/km, homologiert gemäß WLTP.                                                                                                                                                    renault.at

Aktion nur bei Auto Ebner/Renault Skala gültig bis 30.04.2024 bzw. solange der Vorrat reicht und nur für Renault Clio Evolution TCe 90 Legend Edition Tageszulasssungen mit EZL 03/2024, ca. 10 km. 
Monatliche Rate: € 199,-, Aktionspreis inkl. USt, NoVA, Modellbonus und Finanzierungsbonus € 15.990,-, Gesamtleasingbetrag € 20.768,74 Laufzeit 60 Monate, Kilometerleistung 10.000 km p.a., Anzah-
lung € 0,-, Restwert € 8.828,74, Vertragsgebühr € 71,64, fixer Sollzinssatz 6,99%, effektiver Jahreszins 8,07%, Gesamtbetrag € 20.768,74. Aktionspreis nur gültig bei Abschluss eines Finanzierungsver-
trages bei Mobilize Financial Services (eine Marke der RCI Banque SA Niederlassung Österreich) mit folgenden Konditionen: Finanzierung mit einer Mindestlaufzeit von 24 Monate, Mindest-Finan-

Aktion Winterkompletträder auf Stahlfelge gültig für Verbraucher bei Kauf eines Renault Clio Evolution TCe 90 Legend Edition, Tageszulassung 03/2024 bis 

AutoEbner_LEGEND_Muster_Schrift weiss.indd   1AutoEbner_LEGEND_Muster_Schrift weiss.indd   1 05.04.24   09:3305.04.24   09:33



BLUMENTOPF

SUDOKU Finde jeweils 
3 rote und 3 blaue 

Blumentöpfe 
pro Reihe & Spalte 
und male sie an

LABYRINTH

Hilf der Maus, den Käse zu finden!



WIMMELBILD

F
in

d
e 

d
ie

 v
or

g
eg

eb
en

en
 F

ig
u

re
n



28

K I N D E R  &  B I L D U N G

© Fotos: Volksschule Felixdorf

Volksschule Felixdorf – Bilingual Elementary School

Beim Kräuterprojekt konnten wir viel über verschiedene 
Kräuter lernen. Wir haben eine Ringelblumensalbe und 
Kräutersalz hergestellt. Es gibt Kräuter, die unserer Ge-
sundheit guttun und andere, die sogar giftig sind. Nach-
dem wir einen Tontopf bemalt haben, haben wir darin 
auch Kresse angebaut. Beim „Kräuterturnen“ und beim 
„1, 2 oder 3“ konnten wir zeigen, was wir uns alles ge-
merkt haben.

Am 21. Februar 2024 besuchten wir das Naturhistorische 
Museum in Wien und nahmen an der Aktionsführung 
„Eine Reise durchs Meer“ teil. Der Quastenflosser sowie 
Riesenkalmare und Mondfische wurden uns vorgestellt. 
Außerdem erfuhren wir auch einiges über den König der 
Meere, den Hai. Zuletzt konnten wir das Skelett eines 
Pottwals bestaunen, welcher sich in den Tiefen der Mee-
re Kämpfe mit Riesenkalmaren liefert. Leider war der 
Vormittag viel zu kurz. Gott sei Dank ist der Eintritt bis 
zum 19. Lebensjahr kostenlos und wir können wieder-
kommen, um die weiteren tollen Ausstellungen zu be-
suchen.

96 Schüler aus den 2. bis 4. Klassen nahmen am Schi-
tag in Puchberg/Losenheim und am Hirschenkogel teil. 
Viele Anfänger konnten bereits am Nachmittag schöne 

Pflugbögen und die Fortgeschrittenen haben auch viel 
dazugelernt. Es hat uns sehr viel Spaß gemacht.

Kräuterprojekt, 4b

Eine Reise durchs Meer im Naturhistorischen Museum - 3c

Schitage, 2. bis 4. Klassen
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© Fotos: Volksschule Felixdorf

Volksschule Felixdorf – Bilingual Elementary School

Im Februar war das Mitspiel-Musical „Artus“ vom Kin-
dertheater bei uns zu Gast. 
In vier Vorstellungen wurden die Kinder auf eine Reise 
mit Ritter Artus genommen. Auf den Mauern einer Rit-
terburg bezogen die Schülerinnen und Schüler Stellung, 
bevor es erst einmal an die Vorbereitungen ging - es soll-
te gesungen und getanzt werden. Die Kinder nahmen 
die Einladung gerne an und waren eifrig bei der Sache.  
Katharina Terdy-Kreuzberger und Stefan Terdy boten 
eine mitreißende Performance, die neugierig auf mehr 
machte.  Danke für den Besuch! 

Musical zum Mitmachen

Wir hatten viel Spaß am Faschingdienstag in der Schule. Viele von uns haben sich verkleidet. 
Danke an den Elternverein für die leckeren Krapfen!

Fasching in der Volksschule Felixdorf
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Volksschule Felixdorf – Bilingual Elementary School

Ein weiterer Termin mit dem Bewegungsprogramm der 
ASKÖ stand für einige Klassen im März auf dem Pro-
gramm. Der Turnsaal war wieder in eine spannende 
Geräte-Landschaft verwandelt: Über den Barren voran-
kommen, mit dem Trapez schwingen, auf einer bewegli-
chen Bank klettern, mit dem Seil einen Graben überwin-

den, über aufgelegte Reckstangen balancieren und vieles 
mehr. Die Kinder sollten den schwierigen Parcours aus-
schließlich auf den Geräten bewältigen. Wer in die hei-
ße Lava stürzte, konnte sich mit fünf Hampelmännern 
schnell wieder heilen und weiter turnen. 
Wie immer war auch diese Einheit viel zu kurz! 

Regelmäßig treffen die 2c und die 4a Klasse zusammen, 
um mit den Lesepartnern zu lesen. 
Diesmal suchten die Kinder gemeinsam Bücher in der 
Bibliothek aus und nahmen sie unter die Lupe. Neben 
den literarischen Büchern, die in Schulstufen unterteilt 
werden, gibt es in unserer Schulbibliothek auch engli-
sche Bücher und viele interessante Bücher, die sich mit 
Sachthemen beschäftigen. Von Geographie über Biolo-
gie bis hin zu geschichtlichen Themen wurde da so ei-
niges erforscht, geschmökert und viel Neues entdeckt. 
Ganz nebenbei wird das Vorlesen, das Suchen und etwas 
in der Bibliothek Finden geübt. 

Die 2c-Klasse beschäftigte sich in einer spannenden 
Lernwerkstatt mit dem Thema „Gesunde Ernährung“. 
Dabei waren vielfältige Aufgaben zu bewältigen: 
Was ist gesund, was nicht? Und vor allem die Frage, war-
um? Die Kinder brachten viel Vorwissen mit, das sie nun 
in unterschiedlichen Aufgaben erweiterten. Was sind Vi-
tamine, wie viel Fett und Zucker braucht mein Körper?
Dem Zucker auf der Spur: Einerseits sollten die Kinder 
schätzen, wie viele Würfelzucker in verschiedenen Le-
ckereien versteckt sind. Danach wurde kontrolliert, wie 
viele es denn tatsächlich sind. Andererseits wurden Ver-
packungen von Lebensmitteln genau unter die Lupe 
genommen: Der Zucker pro 100g wurde von Müsli bis 
Schokolade und Gummibärchen herausgelesen und am 
Ende mit dem Tagesbedarf eines Kindes von 8 Jahren 
verglichen.
Was habe ich heute in meiner Jausenbox? Was davon ist 
gesund und was nicht so ganz? Aus Supermarkt-Pros-
pekten wurden gesunde und ungesunde Lebensmittel 
ausgeschnitten und eingeklebt. 
Und schließlich wollten wir noch eines herausfinden: 
Wo kommt unser Obst und Gemüse, das momentan 
in einem Felixdorfer Supermarkt zu kaufen ist, eigent-

lich her? Wir schauten auf den Verpackungen nach. 
Anschließend suchten wir auf der Weltkarte das Her-
kunftsland und überlegten, wie viele Stunden so man-
che Weintraube, Melone oder Avocado im Flugzeug 
verbracht hat, um heute bei uns in der Klasse zu liegen. 
Dabei kamen Heidelbeeren aus Peru, eine Melone aus 
Brasilien, Weintrauben aus Südafrika, Ingwer aus Chi-
na, die Avocado aus Tansania und nur wenige Dinge aus 
europäischen Ländern. 
Fleißig wurde hier gearbeitet und viel Neues wurde von 
den Kindern der 2c-Klasse entdeckt!

Lesepartner: 4a und 2c

Lernwerkstatt: Gesunde Ernährung, 2c

Hopsi Hopper

© Fotos: Volksschule Felixdorf
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Expertentipp
EFM Leobersdorf | Manfred Geppert

EFM Leobersdorf
Hauptstraße 2
2544 Leobersdorf
02256/82689
leobersdorf@efm.at
www.efm.at/leobersdorf

Jeder ist sich des Risikos von Telefonieren am Steuer be-
wusst, dennoch wird es von vielen Österreichern massiv un-
terschätzt. Etliche greifen am Steuer zum Smartphone, um 
Anrufe zu erledigen, SMS und E-Mails zu lesen oder Apps zu 
nutzen. Besonders kommunikativ während des Fahrens sind 
vor allem junge Autofahrer.

Der Gebrauch des Telefons am Steuer ist nicht nur gesetzlich 
verboten, sondern auch eine oft unterschätzte Ablenkung, die 
die eigene Gesundheit, aber auch die Sicherheit der anderen 
Verkehrsteilnehmer aufs Spiel setzt. Laut Statistiken wollen viele 
Lenker den Griff zum Handy in Zukunft zwar vermeiden, dennoch 
telefoniert immer noch jeder Dritte beim Autofahren oder ruft 
E-Mails oder Ähnliches ab.

Auch aus versicherungstechnischen Gründen ist Vorsicht gebo-
ten: Während die Kfz-Haftpflichtversicherung zwar Unfallschäden 
deckt, die aufgrund von Telefonieren verursacht werden, sehen 
Voll- und Teilkaskoversicherer das oft nicht so locker. In vielen 
Fällen kann es vorkommen, dass eine Kaskodeckung aufgrund 
grober Fahrlässigkeit abgelehnt wird. Wenn der Unfall ohne Be-
nützung des Handys geringer ausgefallen wäre, trifft Sie außer-
dem eine Teilschuld und das wird sich auch auf die Leistung der 
Haftpflichtversicherung auswirken.

Selbstverständlich raten wir dringend dazu, den Gebrauch des 
Telefons am Steuer zu vermeiden oder zumindest eine gute Frei-
sprechanlage zu nutzen. Trotzdem ist es unser Anliegen, dass 
Sie im Ernstfall richtig versichert sind. Das riesige Angebot an 
Kfz-Versicherungen am Markt ist für Kunden kaum überschaubar.

Ihr EFM Versicherungsmakler berät Sie gerne.

GROBE FAHRLÄSSIGKEIT AM STEUER

W E R B U N G

Erfülle  
deinen Raum.
Mit dem 2 %-Startbonus*  
fürs erste Eigenheim.
sparkasse.at/wrneustadt/startbonus

* Höchstalter 35 Jahre und nur innerhalb vorgegebener Einkommensgrenzen. Eigennutzung der Immobilie (Hauptwohnsitz in 
Österreich) sowie Verrechnungskonto bei der Wiener Neustädter Sparkasse. Gilt nur bei Neuabschluss des Kredites bis zum 
30.11.2024 und einer Kreditlaufzeit von  mind. 10. Jahren. Den Bonus gibt es für die ersten 2 Kreditjahre. Er beträgt 2 % der 
Kreditsumme, wobei max. 100.000 Euro berücksichtigt werden, also gesamt  max. 4.000 Euro Bonus. Alle Bedingungen unter  
sparkasse.at/wrneustadt/startbonus

Bis zu
4.000 Euro

Startbonus*

Felixdorf
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Am 23. und 24.2.2024 fand der Landes-
wettbewerb prima la musica für die Al-
tersgruppe II (Solo Klavier) im Festspiel-
haus in St. Pölten statt. 13 Pianisten traten 
an, darunter auch Linda Berger und  
Jakob Vockner von der Musikschule 
Steinfeldklang.
Linda bekam mit 90 Punkten einen  
1. Preis mit Weiterleitung zum Bundes-
wettbewerb und Jakob mit 74 Punkten 
einen 2. Preis.
Für Linda ist es bereits die zweite Teil-
nahme an einem Bundeswettbewerb. Für 
Jakob war es ein Traum auf einem Bösen-
dorfer zu spielen und für seine Familie 
ein Genuss, die faszinierenden Klänge 
im Festspielhaus hautnah miterleben zu 
dürfen. Anita Vockner

Einen Mangel an Instrumenten gab es an der MS Stein-
feldklang aufgrund der großzügigen Unterstützung der 
drei Verbandsgemeinden seit 2015 kaum. 
Und während von Juni bis September jedes Jahr die 
Wartelisten für Gitarre und Klavier förmlich überge-
hen, ist nicht nur das Land Niederösterreich bemüht 
bestimmte Instrumentengruppen zu fördern, sondern 
auch der kompetente Lehrkörper unserer Musikschule.
Michael Boros (Posaune, Tenorhorn, Horn, Tuba) ist 

vielen aufgrund seiner Öffentlichkeitsarbeit, und nicht 
zuletzt durch die regelmäßigen Teilnahmen am Landes-
wettbewerb prima la musica, über die Grenzen unseres 
Verbandes bekannt. Jeden Frühling wirft er bei diversen 
Präsentationen seine Netze aus, um im Pool an zahlreich 
vorhandenen Talenten zu fischen.
Leonard konnte der Tuba bereits in der ersten kosten-
losen Schnupperstunde einige schöne Töne entlocken. 
Obwohl er erst im ersten Lernjahr ist, spielt der junge 

Tubist schon seit Novem-
ber mit anderen Kindern im 
Jugendblasorchester. Zu-
sammen mit Raphael bildet 
er ein tolles Fundament für 
den Klangkörper.
Neben der Tuba freuen wir 
uns aber auch über das gro-
ße Interesse an einem wei-
teren Mangelinstrument, 
dem Waldhorn. Thais lernt 
das zweite Schuljahr Horn 
und begeisterte mit einer 
Soloeinlage bei unserer Ins-
trumentenvorstellung unter 
anderem auch ihre Freun-
din Nora aus der Volksschu-
le Felixdorf.

Landeswettbewerb "prima la musica"

Mangelinstrumente an der Musikschule Steinfeldklang

Musikschule Steinfeldklang

© Fotos: Musikschule Steinfeldklang
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Von „Bühne Frei" zu den Brettern, die die Welt bedeuten! 
Jahrelang nutzte Linda Berger die Möglichkeit, in klei-
nem Rahmen ihr Wettbewerbsprogramm oder einfach 
ein neues Stück abzuspielen. Jetzt ist sie so weit, dass sie 
bei Kulturveranstaltungen unter der musikalischen Lei-
tung von Prof. Lehrbaumer, welcher auch Persönlichkei-
ten wie Julia Stemberger auf unsere Bühnen bringt, mit-
wirkt. 
Linda begleitete bei der Frühlingsgala am 21.03.2024 in 
Sollenau nicht nur Alessandro Mauriello (Cello), den 
neuen Shooting Star der internationalen Streicherszene, 
sondern durfte neben zwei Solostücken auch ein vier-
händiges Stück von Claude Debussy gemeinsam mit 
Prof. Lehrbaumer vortragen. 
Liebe Linda - wir sind sehr stolz auf dich! Weiter so!

Auch das kann Musikschule sein!

Musikschule Steinfeldklang

Tage der Musikschulen
…am Fr 3. und Sa 4. Mai 2024 in ganz Niederösterreich mit 
Auftritten, Konzerten und Instrumentenvorstellungen!

Das aktuelle Programm Ihrer Musikschule vor Ort finden Sie ab April 
unter mkmnoe.at.

Kommen Sie vorbei und lernen Sie die Musikschulen 
Niederösterreichs kennen! 

vlnr: Prof. Robert Lehrbaumer, 
Linda Berger, Petra Ramoser, 
Stefan Wöckl, © Daniela Laas

www.vigl-orthopaedics.com

Orthopädie Dr. Harald Vigl

Operative
Eingriffe

Konservative
Eingriffe

Schmerztherapie Infiltrationstherapie

Gelenksschutz

Hilfsmittel Mieder

Einlagen

Sport und
Ernährungsberatung

Skoliosebehandlung
und Diagnostik

Osteoporose

Orthopädische
Schuhversorgung

Arthroskopische Eingriffe

Fußchirurgie

Handchirurgie

Tennis- und Golferellbogen

Künstlicher GelenksersatzKonservative 
Arthrosetherapie

+43660/4879653
office@vigl-orthopaedics.com

2603 Felixdorf
Hauptstraße 43
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Die vergangenen drei Monate waren geprägt von vielfäl-
tigen Einsätzen, bei denen unsere Feuerwehr tatkräftig 
unterstützend tätig gewesen war, auch über die Grenzen 
unserer Gemeinde hinaus.
Wir standen unseren Nachbargemeinden bei Einsätzen 
zur Seite, so auch bei zwei Brandeinsätzen in der Sied-
lung Maria Theresia, wo wir die Feuerwehr Eggendorf 
unterstützten. Einmal mussten wir einen Heckenbrand 

bekämpfen, der auf das benachbarte Gebäude über-
zugreifen drohte. Ein weiteres Mal standen wir einem 
Brand von Heizmaterial gegenüber, der sich rasch hätte 
ausbreiten können, hätten die Bewohner nicht rechtzei-
tig reagiert und die Feuerwehr alarmiert.
Auch bei einem LKW-Brand in Theresienfeld leisteten 
wir Unterstützung. Hier geriet die Ladung in Brand und 
musste nach dem Entladen abgelöscht werden.

Liebe Felixdorferinnen und Felixdorfer!
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löschen   schützen    retten    bergen     
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Besonders herausfordernd war ein Schadstoffeinsatz 
am 24. März im Industriegebiet in Sollenau, wo es zu 
einem beträchtlichen Austritt von Zitronensäure kam. 
Als Fachkräfte für Schadstoffe im Unterabschnitt wurden 
wir gemeinsam mit der Feuerwehr Sollenau alarmiert. 
Dank unserer gut ausgebildeten Einsatzkräfte konnte die 
Situation schnell unter Kontrolle gebracht werden. Die 
ausgelaufene Säure wurde rasch gebunden und sicher 

zur Entsorgung vorbereitet. Um eine weitere Verbreitung 
zu verhindern, wurden alle Einsatzkräfte nach dem Ein-
satz in einer speziellen Reinigungsstation (Dekon-Stra-
ße) von den Schadstoffen gesäubert. 

Dank unserer hochqualifizierten Ausbildung und mo-
dernen Ausrüstung konnten wir auch diesen nicht all-
täglichen Einsatz sicher und effektiv bewältigen.

Zeltfest 2024Sa, 7. Sept. 2024 Musik mit

Feuerwehrhaus, Hauptstraße 4

Zum 110-jährigen Jubiläum

löschen   schützen    retten    bergen    
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Evangelische Kirche Felixdorf

Termine

Alle Termine sehen Sie im Schaukasten vor der Kirche und auf www.evang-wn.at/

WO?

Saal der 
Evangelischen 

Kirche Felixdorf, 
Neugasse 5

PILATES UND YOGA mit Jutta Wieringer (mehr Infos unter 0699 - 126 13 126)
 
Montag: 08:00 - 09:00 Uhr Pilates soft
Mittwoch: 08:00 - 09:15 Uhr Yoga morning
 09:20 - 10:20 Uhr Yoga soft
 16:30 - 17:30 Uhr Pilates flow
 17:40 - 19:00 Uhr Yoga evening flow

Gottesdienst Sonntag, 5. Mai, 9:30 Uhr

Gottesdienst Anders Sonntag, 26. Mai, 11:00 Uhr

Gottesdienst   Sonntag, 2. Juni, 9:30 Uhr

Gottesdienst Anders Sonntag, 16. Juni, 11:00 Uhr

Gottesdienst und Sommerfest Sonntag, 30. Juni, 10:00 Uhr 

Am 8. März hatten wir wieder Besuch vom 
„Buchtheater Mödling“, diesmal mit dem Stück 
„Die Elfe mit dem Taschentuch“ von Astrid 
Lindgren. Nicht nur die Kinder, auch die Er-
wachsenen waren verzaubert von dem Stück, 
das mit Musik und Tanz auch zum Mitma-
chen einlud. Und wir freuen uns schon auf den 
nächsten Besuch des „Buchtheaters“ bei uns!

Fertigung aus Meisterhand.
Hauptstraße 105 | 2603 Felixdorf 
+43 2628 61 449

office@glaserei-gueney.at
glaserei-gueney.at
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Tanja Wessely schloss ihr Masterstudium im Bereich Lehramt Pri-
marstufe an der Pädagogischen Hochschule Niederösterreich ab 

und bekam die Studentenförderung der Marktgemeinde Felix-
dorf überreicht.

Zum erlangten Titel Master of Education (MEd) 
an der Universiät Wien konnte sich Sarah Trübl 
die ihr zustehende Förderung seitens der Gemein-
de abholen.

Erfolgreicher Abschluss

E H R U N G E N

Nährstoffversorgung & 
Zellgesundheit
Ein Abend für deine Gesundheit!

Wir informieren dich über:
die Bedeutung von Nährstoffen
die Verbesserung deiner Energie- und Regenerationsfähigkeit
die Vermeidung von stillen Entzündungen und
die Stärkung deines Immunsystems

ZELLEN SIND LEBEN - Versorge sie mit einem einzigartigen
Nährstoffkonzept - hochwertige Produkte können im Anschluss
verkostet werden
Um Anmeldung wird gebeten unter:
 +43 664 3436226 oder doris@scheiber.at

Dagmar Gracher
Sportwissenschafterin

Doris Scheiber
Networkerin

Andrea Karner
Ernährungswissenschafterin

14. MAI 2024
18:00 UHR

NMS FELIXDORF

© Fotos: Marktgemeinde Felixdorf; 
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Geburtstage

Emmy Rosa Trofer
Ali Aslan
Ata Polat

Olivia Oelgarte-Weber
Elias Haydari

Alparslan Saglam
Nejla Busatlic
Semi Gültekin

Richard Jeitler
Anneliese Kohlhofer

Rudolf Feigl
Friedrich Berghofer

Josefa Idstein
Martha Chaur
Maria Soucek

Ingeborg Lacher 

Sterbefälle

Geburten

Geburtstage

85. Geburtstag: Johanna Stohl

© Fotos: Marktgemeinde Felixdorf

98. Geburtstag:
Helga Ransböck

85. Geburtstag:
Magdalena Lauermann

v.l.n.r.: Mag. Monika Rauhs (BH Wr. Neustadt), Johann Ganster, Bgm. Andreas Hueber, Vbgm. Günther Straub

1924 in der Zwischenkriegszeit in Linz geboren, verbrachte Johann Gans-
ter seine Kindheit in Sollenau und zog 1935 mit seinen Eltern nach Felix-
dorf. Als im September 1939 der 2. Weltkrieg begann, war Herr Ganster 
gerade erst 15 Jahre alt. Diese schreckliche Zeit ging auch an ihm nicht 
spurlos vorüber. Granatsplitter in der Schulter und der Verlust eines Au-
ges sind Zeichen dieses dunklen Kapitels der Geschichte. Nach Kriegs-
gefangenschaft in Steyr kehrte er nach Felixdorf zurück und begann im 
Sägewerk in Sollenau (Holzgroßhandel Höfler) seinen Berufsweg. Im An-
schluss daran arbeitete Johann Ganster in der Heeresmunitionsanstalt in 
Großmittel, wo er nach 27 Jahren in die wohlverdiente Pension ging. 
Die Liebe zum Holz ist ihm geblieben – auch mit rüstigen 100 Jahren ist er 
noch aktiv im Felixdorfer Wald unterwegs um Holz zu sammeln, welches 
er noch eigenhändig ofengerecht verarbeitet.
Wir wünschen dem Jubilar recht herzlich alles Gute!

Johann Ganster feiert seinen 100. Geburtstag
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Geburtstage

85. Geburtstag: Franz Curin

85. Geburtstag: Ingrid Hözl

80. Geburtstag: Helga Ruthner

85. Geburtstag: BM a.D. Dr. Johann Farnleitner

80. Geburtstag: Christine Lebrecht

© Fotos: Marktgemeinde Felixdorf

Johann Ganster feiert seinen 100. Geburtstag
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Wir bringen IHR AUTO ZUM GLÄNZEN!

Master-Schaum

Hochdruckwäsche

Softwasch-Bürste

Frischwasser-Spülen

Wachsversiegelung

Fleckenfrei Glanz-Spülen

Über 30-mal in Österreich 
und auch in Ihrer Nähe!
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Was ist los in Felixdorf ?

V E R A N S TA LT U N G E N

Mi, 1. Mai

Radauffahrt Kinderfreunde, Treffpunkt Parkplatz Neue Mittelschule, 9 Uhr 

1. Mai-Feier, SPÖ, Hauptplatz, 10 Uhr 

Saisonbeginn Freibad, 14 Uhr (wetterbedingt) 

Sa, 04. Mai
Regionalmarkt, Hauptplatz, 8-12 Uhr 

Theatergruppe Sollenau, „Chef´s und andere Katastrophen“, Kulturhaus, 19 Uhr

So, 05. Mai Theatergruppe Sollenau, „Chef´s und andere Katastrophen“,  Kulturhaus, 16:30 Uhr

Sa, 25. Mai 

2. Stoaföda Oldtimer-Traktorrallye, Had „Am alten Sportplatz“, 
ab 9 Uhr Eintreffen und Anmeldung, Beginn: 10 Uhr 

Winzerfest, Hauptplatz, 16 Uhr

Sa, 01. Juni Regionalmarkt, Hauptplatz, 8-12 Uhr

Sa, 08. Juni Gasslfest, 1. SC Felixdorf (Nähere Informationen: Seite 51)

So, 09. Juni Gasslfest, 1. SC Felixdorf (Nähere Informationen: Seite 51)

Sa, 22. Juni
Kinderfest Waldspielplatz, 14-17 Uhr 

+ feierliche Präsentation der Skulptur des Künstlers Lehel Tompa für das Viertelfestival 

Di, 02. Juli Blutspendeaktion Rotes Kreuz, Neue Mittelschule, 14:30-16:00 Uhr und 17:00-19:30 Uhr

Sa, 06. Juli
Regionalmarkt, Hauptplatz, 8-12 Uhr 

Sommerfest, 1. TC Felixdorf

Sa, 03. August Regionalmarkt, Hauptplatz, 8-12 Uhr

Sa, 17. August Dorffest, Hauptplatz, ab 16 Uhr

01. – 05.07. Intensivschwimmkurs mit Danijela Strejc, 0676/4756620, daniela.strejc@gmx.at

01.– 05.07. Tenniscamp I, 1. TC Felixdorf, Jugendreferent Georg Unger: 0676/9560354

08. – 12.07. Tenniscamp II, 1. TC Felixdorf, Jugendreferent Georg Unger: 0676/9560354

08. – 12.07. Sommercamp, 1. SC Felixdorf, Jugendleiter Christian Pratl, 0664/9116184, c.pratl@drei.at 

15. – 19.07. Rhythmik-, Musik- & Bewegungswoche, heuRHYka, Monika Mayer, office@heurhyka.at 

15.– 19.07. Tenniscamp III, 1. TC Felixdorf, Jugendreferent Georg Unger: 0676/9560354

22. – 26.07. Xund ins Leben I, Sportwoche, www.xundinsleben.com > Feriencamps > Anmeldung

29.07. – 02.08. Rhythmik-, Musik- & Bewegungswoche, heuRHYka, Monika Mayer, office@heurhyka.at 

05.– 09.08. Xund ins Leben II, Naturwoche, www.xundinsleben.com > Feriencamps > Anmeldung

12.– 16.08. Xund ins Leben III, Sportwoche, www.xundinsleben.com > Feriencamps > Anmeldung

26.– 30.08. Tenniscamp IV, 1. TC Felixdorf, Jugendreferent Georg Unger: 0676/9560354
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Rückblick

© Fotos: Marktgemeinde Felixdorf

2. März: Regionalmarkt am Hauptplatz

17. Februar: Heavy Rock - Benefizkonzert

Der Reinerlös ging zur Gänze an den Verein Pilgrim.
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Rückblick

© Fotos: Marktgemeinde Felixdorf

März: Zwei Tanzkurse im Kulturhaus

16. März: Livemusik mit Constantin Luger & The Jailhouse Dogs
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Stehempfang im Kulturhaus

© Fotos: Gerhard Breitschopf

Rückblick
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Pensionistenverband Felixdorf

V E R E I N E

Liebe Mitglieder und Pensionisten! 

Am Faschingdienstag, dem 13.2.2024, war unsere tra-
ditionelle Faschingsfeier. Diese Feier ließen sich viele 
Mitglieder und treue Besucher von befreundeten Pen-
sionistenvereinen sowie Gäste aus den umliegenden 
Gemeinden nicht entgehen. Für die musikalische Un-
terhaltung sorgten die „Igels“. Bei ausgesprochen guter 
Stimmung war dies ein gelungener Nachmittag, bei dem 
wir den Fasching ausklingen lassen konnten.

Am 24.3.2024 waren wir beim Ostermarkt auf Burg 
Forchtenstein. Es gab nur selbstgemachte Osterartikel 
zu bestaunen und natürlich auch zu kaufen. Bei so vielen 
Ausstellern fiel einem die Entscheidung oft sehr schwer. 
Obwohl die Wettervorhersage nicht berauschend war, 
hatten wir wie schon des Öfteren wirklich Glück.  
Danach fuhren wir zur Stärkung zum Blockhausheuri-
gen, genossen das gute Essen und ließen den Tag aus-
klingen.

Es gibt wieder Tagesausflüge und eine Mehrtagesfahrt:

16.5.2024 Ybbsitz, Ferrum, Welt des Eisens
13.6.2024 Hauswirth, Spanferkelessen
13.7.2024 Feuerwehrheuriger in Stollhof
  (nur bei genügend Anmeldungen)
14.8.2024 Mörbisch, MY FAIR LADY
26.-29.9.2024 Musikherbst in Mali Losinj
3.10.2024 Apfelfahrt und Alpaka
14.11.2024 Ganslessen in Oggau
in Arbeit Adventmarkt 2024

Liebe Pensionisten und Interessierte, man muss nicht in 
Pension sein, um bei uns im Verein Mitglied zu werden. 
Allerdings werdet ihr sicher verstehen, dass bei Anmel-
dungen für Ausflüge bestehende Mitglieder bevorzugt 
werden. Die Clubnachmittage finden bis zur Sommer-
pause alle 14 Tage statt.
 
Euer Vorstand
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Die Faschingsgilde Felixdorf kann 
auf zwei erfolgreiche Faschings-
wochenenden zurückblicken! Mit 
unterhaltsamen Sketches, mitrei-
ßender Aerobic und beeindrucken-
den Tanzeinlagen haben wir ein 
bestens besuchtes Haus begeistert. 
Monatelang wurde an unseren Ver-
kleidungen gebastelt und fleißig ge-
probt, um ein rund vierstündiges 
Programm samt 3 Garde-Tanzstücke 
unserer Mädchen und Burschen, so-
wie eine Zirkusnummer der Damen 
und auch eine Zaubershow wie aus 

„Lach Vegas“ auf die Bühne zu brin-
gen. Die Sketches wurden wieder 
sorgfältig ausgewählt und so konn-
ten wir mit einem Flugzeugsketch 
sowie einem Selbstfindungsseminar 
unser Publikum begeistern.
Der Fasching in Felixdorf war ein 
voller Erfolg und hat die Gemein-
schaft der Närrinnen und Narren 
zusammengebracht. Am Fasching-
dienstag ging es dann beim Fa-
schingstreiben in Felixdorf richtig 
rund. Ein herzliches Dankeschön 
geht an die Geschäftstreibenden, die 

uns in Empfang genommen, bewir-
tet und unterstützt haben. 
Wir freuen uns schon auf das nächs-
te Jahr und darauf, wieder gemein-
sam zu feiern! MIAU – MIAU.

Am 4. Mai und 5. Mai gastiert die 
Theatergruppe Sollenau wieder im 
Kulturhaus mit dem Stück „Chef´s 
und andere Katastrophen“. Reser-
vierungen werden gerne unter der 
Tel-Nr.: 0677-63102744 entgegenge-
nommen. 

Faschingsgilde Felixdorf
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Faschingsgilde Felixdorf
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Tierschutz-Franziskus

Liebe Tierfreundinnen und Tierfreunde,
seit 2003 bin ich als österreichischer Helfer in der Tier-
station in Nitra, Slowakei, tätig. Seit 2007 als Verantwort-
licher in meinem Verein dem Tierschutz Franziskus.
Nitra liegt ca. eine Autostunde von Bratislava in östlicher 
Richtung, von Felixdorf ca. 2 Stunden, entfernt. 
2003 half noch niemand den 4 Menschen, Georgia, die 
Leiterin, Fero, Luzia und Eva, die ausgesetzten Hunden 
und Katzen ein geschütztes Zuhause gaben. Aber die Un-
terbringung der Tiere war katastrophal. Käfige, an allen 4 
Seiten offen, teilweise übereinandergestapelt. Es musste 
Abhilfe geschaffen werden. So ließen wir als erste Maß-
nahme Hütten bauen, um den Hunden und Katzen 
Schutz vor schlechtem Wetter zu bieten. Die waren aber 
nach kurzer Zeit von den Hunden kaputt gemacht (Foto 
oben rechts). Danach kamen Bürocontainer (Foto unten 
links). Das war ein Segen für die Tiere. Natürlich sorgten 
wir in all dieser Zeit für das nötige Futter. Für die kalte 
Jahreszeit brachten und bringen wir jede Menge Decken 
in die Tierstation, um den Tieren zusätzlich Wärme zu 
geben. Da bei 200 Hunden und 80 Katzen jede Menge 
Dreck inklusive sehr verschmutzter Decken anfällt, wur-
de ein großer, grüner Abfallcontainer gekauft (Foto unten 
rechts), dessen Entleerung auch von uns finanziert wird. 
Von der Gemeinde Nitra kommt keinerlei Unterstützung!
Woher kommen die vielen Hunde und Katzen? So wie 
bei uns auch, werden die Tiere abgegeben, oder man ruft 
bei Fero an, um ein Tier abzuholen. Ebenso wird Fero ge-
rufen, um ausgesetzte Tiere einzufangen und aufzuneh-
men.

In der Slowakei gibt es aber auch Tötungsstationen. Die 
werden offiziell Quarantänestationen genannt. Tiere, die 
dort im guten Glauben abgegeben werden, werden nach 
6 Wochen getötet. Manchen dieser Betreiber ist aber die-
ser Umstand ein Dorn im Auge und sie rufen in unserer 

Tierstation an, dass wieder einige Hunde zum Töten an-
stehen. 
Ich habe euch mit diesen Zeilen einen kurzen Überblick 
über die Entwicklung und den Tagesablauf in der Tier-
station in Nitra gegeben. Dass das alles viel Geld gekostet 
hat und noch immer kostet, ist klar.

Schlimm ist, dass wir unseren Frühlingsflohmarkt in 
Felixdorf auf unbestimmte Zeit wegen mehreren ge-
sundheitlichen Problemen unserer Helferinnen ver-
schieben mussten. Dies stellt uns vor fürchterliche finan-
zielle Probleme. Bitte, bitte helft uns mit Spenden, sodass 
wir auch weiterhin den Tieren in Nitra das Überleben si-
chern können. Danke, euer Franz Ludwig.

Tierschutz-Franziskus
Verein für in Not geratene Tiere e. V.
T: +43 664 11 11 613   und   +43 650 98 111 73
M: tierschutzfranziskus@aon.at 
Facebook: francesco ludwig  

Unser Spendenkonto bei der BAWAG:
Kontoinhaber: Tierschutz-Franziskus 
IBAN: AT41 1400 0272 1001 6894

T
ie

rs
ch

utz Franziskus e. V
.

F E L I X D O R F

© Fotos: Tierschutz-Franzikus
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Siedlerverein Felixdorf

Mitgliederversammlung

Am 16.2.2024 fand die jährliche Mitgliederversammlung 
statt.
Die Kassiererin Sabina Rabl wurde von ihrer Tätigkeit 
positiv und mit Dank entlastet. Auf eigenen Wunsch trat 
sie von ihrer Funktion zurück. Neu gewählt an ihrer Stelle 
wurde der bisherige Kassier Stv. Rolando Novinic, seinen 
Platz übernimmt Silvia Laas-Novinic. Der neue Vorstand 
des Siedlervereins hat nun folgende Zusammensetzung:
 
Obmann:  Herbert Richter BA MA
Obmann-Stv.:  Kurt Ziervogel
Kassier:  Rolando Novinic
Kassier-Stv.:  Silvia Laas-Novinic
Schriftführerin:  Tanja Stocker
Schriftführerin-Stv.:  Karmen Novinic

Im Rahmen der Sitzung wurden auch die neuen Statu-
ten des Siedlervereins Felixdorf einstimmig beschlossen, 

diese sind in Kürze über die Homepage der Gemeinde 
Felixdorf, als auch über die Gem2Go-App abrufbar. 
Auf Wunsch werden diese auch gerne per E-Mail  
(siedlerverein.felixdorf@gmx.at) bzw. auch in ausge-
druckter Form übermittelt.
Die Neufassung der Vereinsstatuten war durch die An-
gleichung an das Vereinsgesetz notwendig. Es muss-
ten vor allem die Punkte „Schiedsgericht“ und „Daten-
schutz" in das Regelwerk aufgenommen werden; in 
beiden Fällen wurde die Kompetenz an den Österreichi-
schen Siedlerverband delegiert.

Unsere Veranstaltungen im ersten Halbjahr 2024:

 • 25. Mai: Besuch des Alchemistenparks 
   (Kirchberg/Wagram) 

 • 8. Juni: Ausflug zu Kittenberger’s Erlebnisgärten 
   (Schiltern bei Langenlois) 

Weitere Informationen (wie zum Beispiel über eine Mitgliedschaft beim Siedlerverein), Neu-
igkeiten, sowie das aktuelle Veranstaltungsprogramm kann man der Webseite der Gemein-
de Felixdorf (felixdorf.gv.at-> Freizeit&Kultur-> Vereine -> Siedlerverein) und der Gem2Go-
App (Felixdorf -> Vereine -> Siedlerverein) entnehmen, bzw. können auch per Email an  
siedlerverein.felixdorf@gmx.at angefordert werden.

© Siedlerverein

v.l.n.r.: Sabina Rabl, Rolando Novinic, Tanja Stocker, Silvia Laas-Novinic, Herbert Richter, Karmen Novinic, Kurt Ziervogel
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jugendarbeit.07

Wie immer lädt die jugendarbeit.07 recht herzlich zum 
Besuch des Jugendtreffs, Fabrikgasse 15, ein: jeden Mitt-
woch von 15 bis 18 Uhr gibt’s für alle Jugendlichen im 
Alter zwischen 12 und 23 Jahren die Möglichkeit zum 
Freunde treffen, Chillen, Plaudern, Surfen im Internet 
oder Spielen auf der Playstation. 
Außerdem ist das Team der jugendarbeit.07 immer 
anwesend, wenn Jugendliche ihre Sorgen oder Pro-
bleme besprechen wollen. Wenn’s dringend ist, sind 
Gespräche aber immer möglich. So sind die Jugend-
arbeiterInnen der jugendarbeit.07 laufend in der Ge-
meinde unterwegs. Und wenn ein Gesprächstermin ge-
wünscht wird, findet man alle Kontakte für Termine auf  
www.jugendarbeit.at. Dieses Angebot richtet sich nicht 
nur an Jugendliche, sondern auch – wenn es Probleme 
mit dem Nachwuchs gibt – an Eltern oder Erziehungs-
berechtige. 

Mit Action startete die jugendarbeit.07 in Felixdorf ins 
Jahr 2024. Im Rahmen einer Antivandalismus-Aktion 
wurden die – leider mit illegalen Graffitis besprühten – 
Müllräume neben dem Kindergarten übermalt und so-
mit optisch beseitigt. Die an der Aktion teilnehmenden 
Jugendlichen hatten danach die Möglichkeit, ihre Krea-
tivität mit Sprühdosen an der legalen Graffiti-Wand in 
Felixdorf auszuleben. 
Am 8. März feierte auch die jugendarbeit.07 den inter-
nationalen Weltfrauentag. An viele Mädchen aus der 
Region wurden Blumen verteilt und als Geschenk der 

Rebellinnen-Kalender 23/24. Der Kalender begleitet Ju-
gendliche durchs Schuljahr und wurde erstmals im Sep-
tember 2021 herausgegeben. Er enthält viele Tipps und 
Informationen und wird partizipativ von Mädchen und 
jungen Frauen gestaltet. Informationen dazu findet man 
unter: amazone.or.at/projekte/rebell-innen-kalender.

Ebenfalls speziell für Mädchen wird es 
im Mai auch wieder einen gemeinde-
übergreifenden Reitausflug geben. Den 
genauen Termin und alle weiteren De-
tails findet man auf www.jugendarbeit.at

Fortgesetzt wurden auch die Aktivitäten rund um das 
Thema K.O.-Tropfen. Auch in Felixdorf gab es dazu In-
fo-Plakate, Bierdeckel, die Möglichkeit zur Teilnahme 
an einem Online-Info-Abend und viele Gespräche mit 
denen Jugendliche, Eltern und Erziehungsberechtigte 
aber auch Veranstalter auf das Problem aufmerksam ge-
macht werden. Auf www.jugendarbeit.at/ko-tropfen/ 
findet man weiterhin alle Infos zur Vorbeugung, zum 
Verhalten im Ernstfall und welche Schritte rasch vom 
Opfer oder Angehörigen unternommen werden sollten. 
Auch das Land Niederösterreich hat eine breite Info-
Kampagne gestartet: https://www.noe2ko.at.
Detailinfos zu kommenden Veranstaltungen und Ac-
tions gibt’s auf www.jugendarbeit.at. Durch Anklik-
ken des Buttons „Willkommen“ gelangt man direkt zu 
allen Social-Media-Kanälen der jugendarbeit.07. 

jugendarbeit.07: Jugendtreff jeden Mittwoch von 15 bis 18 Uhr

Jugendliche aktiv gegen illegale Sprühereien

©
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S P O R T

1. SC Felixdorf

Neuigkeiten
Fe

lix
do

rf

1919

ATUS Felixdorf 

Wie schon angekündigt feiern wir 2025 „100 Jahre ATUS 
Felixdorf“. Dafür würden wir Ihre/deine Mithilfe brau-
chen: Wir suchen Informationen besonders für die Zeit 
vor, während und nach dem 2. Weltkrieg; über Fotos, Er-
innerungen, Urkunden und Erlebnisse aus allen Zeitab-
schnitten wären wir äußerst dankbar. Waren Sie selbst mal 
aktiv in unserem Verein? Wir könnten uns auch jederzeit 
zusammensetzen, um Ereignisse zu sammeln. Meine Te-
lefonnummer finden Sie am Ende des Berichtes.

Und nun zurück in die aktuelle Zeit:
• Es gibt wieder die Billa-Aktion „I leb für mein Verein“. 
Da hoffen wir auf viele gesammelte Lose.
• Wir sind stolz auf alle unsere Leiterinnen der verschie-
denen Angebote. Durch ihre qualitätsvolle Arbeit haben 
wir einen tollen Zuspruch in allen Gruppen, und die 
TeilnehmerInnen kommen nicht nur aus Felixdorf, son-
dern auch aus der näheren und weiteren Umgebung. 

Die Übungsleiterinnen nehmen auch immer wieder 
Fortbildungen in Anspruch, wodurch die vor längerer 
Zeit schon verliehenen Qualitätssiegel weiter verlän-
gert werden. Zum Beispiel nehmen Zottl Yvonne und 
Bauer Patricia am 2-tägigen Kongress „Kinder gesund 
bewegen“, der alle Jahre in Wiener Neustadt stattfindet, 
teil. Gerade jüngeren Übungsleiterinnen ist es hoch an-
zurechnen, dass sie sich immer wieder Zeit für unseren 
Verein nehmen. So sind wir eine große „Familie“ und 
alle Mitglieder tragen den wichtigen Leitspruch „Bewe-
gung ist gesund“ mit.

Für weitere Informationen sind die Obfrau 
Edith Frank – Tel. 0664-5812884 oder per E-Mail  
edith.frank@chello.at bzw. die Obfraustellvertreterin 
Eva Schott unter 0664-4150333 zu erreichen.
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JOBS MIT ZUKUNFT  
  Diplomierte Gesundheits-  

   und KrankenpflegerIn 

  Pflege(fach)assistentIn 

  PhysiotherapeutIn  

  ErgotherapeutIn 
  Kostenlose Heimhilfe-   

   Ausbildung möglich!

Komm in unser Team! 
www.noe-volkshilfe.at/jobs

SERVICE MENSCH GmbH / Volkshilfe Niederösterreich, Foto: Shutterstock © Jänner 2023

 BESTENS BETREUT   
  Mobile Pflege & Betreuung 

  Essen zuhause & Notruftelefon 
  Mobile Therapie  

  24 Stunden Betreuung* 
  HausFußpflege**  

  Betreutes Wohnen 
  Soziale Alltagsbegleitung 

  Beratung z.B. Pflegegeld,    
   Demenz, Förderungen

( 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der Volkshilfe NÖ oder in Kooperation mit   
*24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH bzw. **persönliche und technische dienstleistungen GmbH (nicht ISO-zertifiziert) erbracht © Jänner 2023
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www.tierbestattung-ramoser.at

0676 / 70 590 41

Wir sind rund um die Uhr  für Sie da!

Tierbestattung Ramoser

Wir begleiten Ihr Haustier über die Regenbogenbrücke

KINDERRÄTSEL-LÖSUNG

Selbstbestimmt leben im Alter
Sie leben zuhause und benötigen Unterstützung für den 
Alltag? Ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier 
Wänden braucht manchmal nur ganz wenig Hilfe, um 
noch lange gut zu funktionieren. Engagierte Mitarbei-

terInnen unterstützen Sie durch Heimhilfe sowie Haus-
krankenpflege. Zusätzlich zu diesem Angebot leisten 

Ihnen die Sozialen AlltagsbegleiterInnen der Caritas ger-
ne Gesellschaft, begleiten bei Spaziergängen und helfen 

dabei, soziale Kontakte aufrecht zu erhalten.

Doris Werfring DGKP
Leiterin Pflege Zuhause Wr. Neustadt & Umgebung

T: 0664-185 89 86
www.caritas-pflege.at/noe-ost

G E S U N D H E I T
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Apotheken Bereitschaftsdienst

Mi 1 Heiland Apo
Do 2 Sollenau
Fr 3 Bahnhof
Sa 4 Piesting
So 5 Civitas Nova
Mo 6 Merkur
Di 7 Mariahilf
Mi 8 Zehnergürtel
Do 9 Felixdorf
Fr 10 Fischapark
Sa 11 Heiland Apo
So 12 Sollenau
Mo 13 Bahnhof
Di 14 Piesting
Mi 15 Civitas Nova
Do 16 Merkur
Fr 17 Mariahilf
Sa 18 Zehnergürtel
So 19 Felixdorf
Mo 20 Fischapark
Di 21 Heiland Apo
Mi 22 Sollenau
Do 23 Bahnhof
Fr 24 Piesting
Sa 25 Civitas Nova
So 26 Merkur
Mo 27 Mariahilf
Di 28 Zehnergürtel
Mi 29 Felixdorf
Do 30 Fischapark
Fr 31 Heiland Apo

Mo 1 Sollenau
Di 2 Bahnhof
Mi 3 Piesting
Do 4 Civitas Nova
Fr 5 Merkur
Sa 6 Mariahilf
So 7 Zehnergürtel
Mo 8 Felixdorf
Di 9 Fischapark
Mi 10 Heiland Apo
Do 11 Sollenau
Fr 12 Bahnhof
Sa 13 Piesting
So 14 Civitas Nova
Mo 15 Merkur
Di 16 Mariahilf
Mi 17 Zehnergürtel
Do 18 Felixdorf
Fr 19 Fischapark
Sa 20 Heiland Apo
So 21 Sollenau
Mo 22 Bahnhof
Di 23 Piesting
Mi 24 Civitas Nova
Do 25 Merkur
Fr 26 Mariahilf
Sa 27 Zehnergürtel
So 28 Felixdorf
Mo 29 Fischapark
Di 30 Heiland Apo
Mi 31 Sollenau

Sa 1 Sollenau
So 2 Bahnhof
Mo 3 Piesting
Di 4 Civitas Nova
Mi 5 Merkur
Do 6 Mariahilf
Fr 7 Zehnergürtel
Sa 8 Felixdorf
So 9 Fischapark
Mo 10 Heiland Apo
Di 11 Sollenau
Mi 12 Bahnhof
Do 13 Piesting
Fr 14 Civitas Nova
Sa 15 Merkur
So 16 Mariahilf
Mo 17 Zehnergürtel
Di 18 Felixdorf
Mi 19 Fischapark
Do 20 Heiland Apo
Fr 21 Sollenau
Sa 22 Bahnhof
So 23 Piesting
Mo 24 Civitas Nova
Di 25 Merkur
Mi 26 Mariahilf
Do 27 Zehnergürtel
Fr 28 Felixdorf
Sa 29 Fischapark
So 30 Heiland Apo

Mai Juni Juli

 St. Hubertus Apotheke, Hauptstraße 25, 
 2603 Felixdorf, Tel.: 02628 - 62 222

 Hubertus Apotheke, Wr. Neustädter Straße 1, 
 2601 Sollenau, Tel.: 02628 - 477 81

 Piestingtal Apotheke OG, Wöllersdorfer Straße 14, 
 2753 Markt Piesting, Tel.: 02633 - 422 69 DW 4 

 Bahnhof Apotheke, Zehnergasse 4, 
 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 - 23 293

 Civitas Nova Apotheke, Prof. Dr. Koren Straße 8a, 
 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 - 266 16

 Heiland Apotheke, Pottendorfer Straße 6, 
 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 - 22 1280

 Merkur Apotheke, Stadionstraße 6 – 12, 
 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 - 86 165

 Zehnergürtel Apotheke, Roseggergasse 55, 
 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 - 66 356

 Fischapark Apotheke, Zehnergasse 12 - 24, 
 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 - 240 20

 Zur Mariahilf Apotheke, Hauptplatz 21 
 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 - 23 153

Apotheken 
in Ihrer Nähe!

Unter der Kurznummer 1455 erhält jede Anruferin/jeder 
Anrufer rasch und unbürokratisch Auskunft über die nächst-
gelegene dienstbereite Apotheke, auf Wunsch sogar mit 
Wegbeschreibung. Der Apothekenruf 1455 ist rund um die 
Uhr, 24 Stunden, 365 Tage lang erreichbar (Anruf aus dem 
Ausland: +43 1 1455).

Sonn- und Feiertagsdienste der Tierärzte
Es gibt momentan keine Freiwilligen Sonn- und Feiertagsdiensteinteilung der Tierärzte im Bezirk und in der Stadt Wiener Neustadt. 
In Notfällen können Sie sich an die Tierkliniken in der Nähe wenden, bitte unbedingt um vorherige telefonische Kontaktaufnahme:

Tierkliniken Ort Tel.Nr. 

Tierklinik Wiener Neustadt Rudolf-Diesel-Straße 3a, 2700 Wiener Neustadt 02622 - 83003

Tierklinik Wien Süd Wolfholzgasse 6 -10, 2345 Brunn am Gebirge 02236 - 33133

Tierklinik Gaaden Hauptstraße 99, 2531 Gaaden 02237 - 7269

Tierklinik Perchtoldsdorf Ost Wiener Gasse 122, 2380 Perchtoldsdorf 01 - 8659664

Ihre Apotheke für Körper, Geist und Seele – 
Gemeinsam Miteinander Lächeln
Wir freuen uns, Ihnen in vielen Gesundheitsfragen mit Rat und Tat zur 
Seite zu  stehen. Unser freundliches Team verfügt über pharmazeutisch 
kompetentes und viel Spezialwissen im Bereich alternativ Medikation, 
wie:

· Schüßler-Salze
· Bachblüten
· Homöopathie, usw.

Seit Jahren bewährt und beliebt sind unsere Teespezialitäten und 
hauseigenen Anfertigungen.

ST. HUBERTUS
APOTHEKE     FELIXDORF

Hauptstraße 25, 2603 Felixdorf
T: 02628 / 62 222 | F: 02628 / 65 480

info@apotheke-felixdorf.at
www.apotheke-felixdorf.at

ÖFFNUNGSZEITEN    Montag – Freitag: 8 – 18 Uhr   •   Samstag:  8 – 12 Uhr
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Ärzte - Notdienst

Datum Arzt Ort Tel.Nr.

27.04. Dr. Lydia Schuster Untere Feldgasse 1, 2492 Eggendorf 02622-73314

25. - 26.05. Dr-medic Ileana Dudas-Mecles Hauptplatz 1, 2604 Theresienfeld 02622-71245

08. - 09.06. Dr. Jochen Rausch Hauptstraße 33, 2603 Felixdorf 02628-62243

22. - 23. 06 Dr-medic Ileana Dudas-Mecles Hauptplatz 1, 2604 Theresienfeld 02622-71245

Zahnärzte - Notdienst
Datum Arzt Ort Tel.Nr.

27. - 28.04. Dr. med. univ. Petra Caroline Stangl-Pusch Hauptplatz 11, 2563 Pottenstein 02672-88826

01.05. Dr. med. dent. Bettina Bauer Neusiedler Straße 3, 2340 Mödling 02236-472 83

04.-05.05. Dr. med. univ. Dr. med. dent. Birgitta Boldrino Badener Straße 2a/7, 2540 Bad Vöslau 02252-76228

09.05. Dr. med. univ. Dr. med. dent. Christina Ruhdorfer Schwechatzeile 49/1/8, 2514 Traiskirchen 02252-52693

11. - 12.05. Dr. med. univ. Andrea Fuchs Wr. Neustädter Straße 40, 2551 Enzesfeld 02256-82190

18. - 20.05. Dr-medic Corina-Elena Curescu Waldgasse 6/1, 2542 Kottingbrunn 02252-711 28

25. - 26.05. Dr. med. univ. Felicia-Mihaela Burger Badgasse 1, 2552 Hirtenberg 02256-65828

30.05. Dr. med. dent. Bisera Mühlvenzl-Tunovic Erzherzog Wilhelm-Ring 1-3/5, 2500 Baden 02252-214 554

01. - 02.06. Dr. med. dent. Maximilian Oedendorfer Hauptplatz 1a Top B5, 2542 Kottingbrunn 02252-769 97

08. - 09.06. Dr. med. dent. Friedrich Lechner Waldmüllergasse 3, 2620 Neunkirchen 02635-65189

15. - 16.06. Dr. med. dent. Sylvia Aixberger-Kraus Hauptstraße 24, 2540 Bad Vöslau 02252-765 74

22. - 23.06. Dr. med. dent. Johannes Witkowitz-Forster Albertstraße 6, 2560 Berndorf 02672-822 94

29. - 30.06. Dr. med. univ. Christian Kunz Bahnstraße 6, 2483 Ebreichsdorf 02254-72234

06. - 07.07. Dr. med. dent. Maximilian Oedendorfer Hauptplatz 1a Top B5, 2542 Kottingbrunn 02252-769 97

13. - 14.07. Dr. med. univ. Heinrich Kadletz Baumkirchnerring 16, 2700 Wr. Neustadt 02622-28482

20. - 21.07. Dr. med. dent. Johannes Witkowitz-Forster Albertstraße 6, 2560 Berndorf 02672-822 94

27. - 28.07.
Dr. med. univ. Dr. med. dent.  

Natascha Trnavsky-Hausberger
Schlossergasse 8, 2560 Berndorf 02672-831 23

Seit 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit von 8 bis 14 Uhr. 
Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin! Außerhalb dieser 
Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die 
Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141. 

https://notdienstplaner.at/aktuelle-notdiente

Sie benötigen einen Arzt/Ärztin an Wo-
chenenden, Feiertagen oder in der Nacht? 

Telefonische Gesundheitsberatung in NÖ
www.1450.at

Apotheken in Ihrer Nähe!
www.apoapp.co.at

Aufgrund immer wieder kurzfristiger Änderungen kann die Aktualität eines Ärzte- Wochenende- und Feiertags-
dienstplanes nicht mehr gewährleistet werden. Service-Rufnummern und Web-Adressen zum Thema „ärztliche 
Versorgung“ an Wochenenden, Feiertagen sowie Infos zum diensthabenden Bereitschaftsarzt finden Sie hier:



KINDERFEST
Sa, 22. Juni 2024

am Waldspielplatz, 14 - 17 Uhr
Spielestationen, Hüpfburg, Kinderanimation ... 
in Kooperation mit Vereinen und Blaulicht-Organisationen

Feierliche Präsentation der Skulptur, 14 Uhr 
des Künstlers Lehel Tompa 
für das Viertelfestival

Für das
 leibliche Wohl ist 

gesorgt!Kinderfest 
nur bei 

Schönwetter statt!

 MARKTGEMEINDE

FELIXDORF
KULTUR leben


